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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Kurz und bündig aus der 
Gemeinderatssitzung am  

05. November 2024 
Eigenbetrieb Wasser & Energie – Gebührenanpassung 
zum 01. Januar 2025:  Der Gemeinderat beschließt die 
Wasserverbrauchsgebühr aufgrund deutlich steigender 
Kosten ab dem 01. Januar 2025 auf 3,49 Euro pro Kubik-
meter und ab dem 01. Januar 2026 auf 3,74 Euro pro 
Kubikmeter festzusetzen. Des Weiteren stimmt der 
Gemeinderat der notwendigen Änderung der Wasser-
versorgungssatzung wie vorgelegt zu. Die Änderungssat-
zung tritt zum 01. Januar 2025 in Kraft. Die Änderung 
der Satzung ist in diesem Verkündblatt abgedruckt. 
  
Einbringung des Haushalts 2025: Der Entwurf der 
Haushaltssatzung 2025 mit dem Haushaltsplan und 
allen sonstigen Anlagen und die Entwürfe der Wirt-
schaftspläne der Eigenbetriebe Wasser & Energie, Abwas-
serbeseitigung und Bauland werden eingebracht. Der 
Gemeinderat nimmt diese zur Kenntnis. Die Beschluss-
fassung ist am 10. Dezember 2024 vorgesehen. 
  
Wirtschafts-, Erfolgs- und Vermögensplan 2025 des 
Zweckverbandes „Wasserversorgung Vorderes 
Renchtal“:  Das Investitionsvolumen 2025 liegt bei 
2.235.000 Euro. Davon entfallen 1.900.000 Euro für den 

Neubau des Hochbehälters Hilsen und 50.000 Euro für 
die pauschale Investition in die Wasserförderung. Die 
Investitionsumlage beträgt für die Gemeinde Lauten-
bach 22.220 Euro (2024: 20.580 Euro). Die Betriebskoste-
numlage wird auf 36.600 Euro festgesetzt. Der Gemein-
derat stimmt dem Wirtschafts-, Erfolgs- und Vermögens-
plan 2025 des Zweckverbandes „Wasserversorgung 
Vorderes Renchtal“ zu und beauftragt die Vertreter der 
Gemeinde Lautenbach in der Zweckverbandsversamm-
lung ebenfalls zuzustimmen. 
  
Gemeindewald - Forstbetriebsvollzug des Forstwirt-
schaftsjahres 2023:  Insgesamt wurde der Einschlag im 
Jahr 2023 mit 879 Fm nicht erfüllt (Planung 1250 Fm). 
Der geplante Holzerlös von 90.100 € wurde mit 67.929 € 
deutlich unterschritten. Der Durchschnittspreis der 
verkauften Hölzer stieg trotzdem von geplanten 72,08 €/
Fm auf 77,19 €/Fm. Das Betriebsergebnis im FWJ 2023 
für den Gemeindewald Lautenbach konnte durch den 
reduzierten Holzeinschlag mit 21.535 € nicht den Plan-
wert in Höhe von 31.535 € erreichen. Der Gemeinderat 
stimmt dem vorgelegten Forstbetriebsvollzug des Forst-
wirtschaftsjahres 2023 zu. 
  
Gemeindewald - Betriebsplan 2025:  Der Gemeinderat 
stimmt dem Betriebsplan 2025 zu. Im kommenden Jahr 
sollten insgesamt 1.300 Festmeter Holz im Gemeinde-
wald eingeschlagen werden. Das Amt für Waldwirtschaft 
beim Landratsamt Ortenaukreis plant Einnahmen in 
Höhe von 96.308 Euro und Ausgaben in Höhe von 78.530 
Euro. Damit erzielt der Gemeindewald voraussichtlich 
einen positiven Erlös in Höhe von 17.778 Euro. 

Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
Notfallsprechstunde im Zentrum für Gesundheit 
Oberkirch, Franz-Schubert-Str. 15 
(ehemaliges Krankenhaus)
- geöffnet Montag bis Freitag von 19.00-21.00 Uhr und 
Samstag/Sonntag/Feiertags von 09.00-11.00 Uhr.

-  für hausärztliche Notfälle  
(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme))

-  ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen

Apothekendienst
Samstag, 09.11., 8:30 Uhr bis Sonntag, 10.11., 8:30 Uhr 
Schwarzwald-Apotheke Offenburg, Hauptstr. 19, 
77652 Offenburg (Innenstadt) 
Sonntag, 10.11., 8:30 Uhr bis Montag, 11.11., 8:30 Uhr 
Staufenberg-Apotheke Durbach, Kirchplatz 2, 
77770 Durbach 

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach, 
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0, 
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: 

Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch   14.00 – 18.00 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr

Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich. 

Bezugspreis jährlich 23 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Telefon: 
07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste
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Beschaffung eines Kompakttraktors für den Bauhof – 
Auftragsvergabe:  Ein Teil des Winterdienstes und die 
Grünflächenpflege auf der Gemarkung Lautenbach wird 
seit vielen Jahren vom Bauhof der Gemeinde Lauten-
bach zuverlässig mit einem Kompakttraktor durchge-
führt. Dieser ist nun jedoch mittlerweile seit über 10 
Jahren im Einsatz und daher ziemlich in die Jahre 
gekommen. Aus diesem Grund ist die Beschaffung eines 
neuen Kompakttraktors unumgänglich. Der Gemein-
derat stimmt der Beschaffung des Kubota BX 261 zu 
Gesamtkosten in Höhe von 45.458 Euro von der Firma 
Ritter Maschinen GmbH, Zell am Harmersbach, zu. Die 
überplanmäßigen Mittel werden bereitgestellt. Ebenfalls 
stimmt der Gemeinderat dem Verkauf des alten 
Kompakttraktors zu Gesamtkosten in Höhe von 6.000 
Euro an die Firma Ritter Maschinen GmbH zu. 
  
Bauleitplanung der Vereinbarten Verwaltungsge-
meinschaft Oberkirch-Renchen-Lautenbach – 3. Ände-
rung des Flächennutzungsplans der Vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Oberkirch-Renchen-
Lautenbach:  Der Gemeinderat empfiehlt dem Gemein-
samen Ausschuss die Abwägungsempfehlungen zu den 
eingegangenen Stellungnahmen der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange und der Privatper-
sonen im Rahmen der eingeschränkten erneuten Offen-
lage zu beschließen. Des Weiteren empfiehlt der Gemein-
derat dem Gemeinsamen Ausschuss die Feststellung der 
3. Änderung des Flächennutzungsplans der Verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft Oberkirch-Renchen-
Lautenbach zu beschließen. 
  
Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft Oberkirch-
Renchen-Lautenbach 4. Änderung des Flächennut-
zungsplans der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Oberkirch -Renchen-Lautenbach:  Der Gemein-
derat empfiehlt dem Gemeinsamen Ausschuss der 
Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Oberkirch-
Renchen-Lautenbach die 4. Änderung des Flächennut-
zungsplans Zieljahr 2020 der Vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft Oberkirch-Renchen-Lautenbach zu 
beschließen. Des Weiteren empfiehlt der Gemeinderat 
dem Gemeinsamen Ausschuss der Vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Oberkirch-Renchen-Lautenbach die 
Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öffent-
lichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB und der frühzeitigen 
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 
1 BauGB zu beschließen. 
  
Antrag auf Erteilung einer Genehmigung für die 
Anlage einer Weihnachtsbaumkultur nach § 25a des 
Landschafts- und Landeskulturgesetz (LLG) auf dem 
Grundstück Flrst.Nr. 469, Sendelbach:  Der Gemein-
derat stimmt dem Aufforstungsantrag zu, da keine Versa-
gungsgründe gemäß § 25 Abs. 2 Nr. 4 LLG vorliegen. 
 

Einladung zur öffentlichen 
Verbandsversammlung des 

Zweckverbands „Wasserversorgung 
Vorderes Renchtal“  

Termin: Dienstag 26. November 2024 um 17:30 Uhr
Ort: Stadtwerke Oberkirch, Appenweierer Straße 54, 
77704 Oberkirch

Tagesordnung:
1.  Fragen, Anregungen und Vorschläge der Bürgerinnen 

und Bürger
2. Bericht und Beschluss über den Wirtschaftsplan 2025
3. Verschiedenes

Vollsperrung „Hubackerbrücke“ 
Wegen den Straßenbauarbeiten an der B 28 muss die 
Hubackerbrücke voraussichtlich vom 11.11. bis 
25.11.2024 voll gesperrt werden. 
Alle Anlieger müssen in dieser Zeit über die Waldstraße 
fahren. 
Die Waldstraße ist nur für Anlieger frei; hier werden 
Kontrollen durchgeführt. 
Bushaltestellen „Hubacker“ entfallen 
Die beiden Bushaltestellen „Hubacker Brücke/Bahnhof“ 
entfallen ebenfalls vom 11.11. bis 25.11.2024. 
Es wird keine Ersatzbushaltestelle eingerichtet, d.h. es 
muss entweder auf die Bushaltestelle Ramsbach Bier-
häusle oder Lautenbach Kirche ausgewichen werden. 
Der Zeitraum kann sich evtl. wetterbedingt noch 
verschieben. 
Wir bitten um Verständnis und um Beachtung. 
  
Ordnungsamt Lautenbach 
 

Lautenbach informiert im Rahmen einer 
Bürgerbeteiligung über die Kommunale 

Wärmeplanung 
Bürgermeister Thomas Krechtler konnte zur Auftaktver-
anstaltung der Kommunalen Wärmeplanung im Konvoi 
mit den Gemeinden Bad Peterstal-Griesbach, Oppenau, 
Lautenbach, Renchen und Appenweier die Geschäfts-
führerin der Ortenauer Energieagentur, Frau Lioba 
Markl-Hummel, sowie Stadtwerke Geschäftsführer Erik 
Füssgen und den Technischen Leiter der Stadtwerke 
Oberkirch Tobias Vespermann als Vortragende in der 
Neuensteinhalle begrüßen. 

Krechtler erläutert einleitend, dass er sehr froh sei, im 
Renchtal gemeinsam und frühzeitig die Entscheidung 
getroffen zu haben, und zwar noch deutlich vor den 
durch die Bundesregierung getroffenen gesetzlichen 
Regelungen, die kommunale Wärmeplanung im Konvoi 
der Renchtalkommunen gemeinsam mit den Stadt-
werken Oberkirch zu forcieren. Die ersten Ergebnisse 
hinsichtlich der Energie- und Treibhausbilanz wurden 
bereits im Rahmen einer öffentlichen Gemeinderatssit-
zung vorgestellt. Auch hierüber war das Gemeindeober-
haupt sehr glücklich, da die Gemeinde Lautenbach in 
dieser Bilanz schon jetzt weit überdurchschnittlich gut 
abschneidet. 
Besonders den hohen Anteil an primär-energiescho-
nender Wärmebereitstellung hob Krechtler hervor. 
Hierzu zählt die Wärmeerzeugung aus erneuerbaren 
Wärmequellen und Wärmepumpenstrom. Hier liegt 
Lautenbach damit um ein Vielfaches über dem Landes-
durchschnitt. 

Gleiches gilt für die Stromerzeugung durch erneuerbare 
Energien. „Wir wollen uns auf dieser ausgezeichneten 
Zwischenbilanz allerdings nicht ausruhen und wo 
möglich und sinnvoll den Ausbau und Einsatz von 
erneuerbaren Energieformen weiter vorantreiben. 
Hierfür ist die Kommunale Wärmeplanung ein gutes 
Instrument“, ergänzt Krechtler. In dieser Planung wird 
jedes Gebäude erfasst, die Daten liefern zu einem großen 
Teil die örtlichen Schornsteinfeger. Den Stand hierzu 
erläuterten Erik Füssgen und Tobias Vespermann von 
den Stadtwerken den Besuchern. Seitens der Geschäfts-
führerin der Ortenau Energie Agentur, Frau Lioba 
Markl-Hummel, wurde anschließend dem Publikum 
Effizienzsteigerungen vorhandener Heizungsanlagen 
und die derzeitigen Fördermöglichkeiten bei Neuinstal-
lationen umfassend erläutert. Auch die Möglichkeiten 
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von fossilen Brennstoffen weg zu kommen wurden 
dargestellt und mit dem Publikum diskutiert. Hausei-
gentümer, die selbst tätig werden wollen, können sich 
bei den Stadtwerken oder der Ortenauer Energie 
Agentur melden und einen Beratungstermin verein-
baren. All das mit dem Ziel, eine emissionsfreie Wärme-
versorgung aufzubauen. 

Bild von links: Tobias Vespermann (Technischer Leiter der
Stadtwerke Oberkirch), Erik Füssgen (Geschäftsführer der
Stadtwerke Oberkirch), Lioba Markl-Hummel (Geschäftsfüh-
rerin der Ortenauer Energie Agentur), Lautenbachs Bürger-
meister Thomas Krechtler

Wohnraum für Flüchtlinge gesucht 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
nach wie vor ist die Gemeinde Lautenbach auf der 
Suche nach Wohnungen für Flüchtlinge. 
Zur Basis der Integration gehört das Leben in einer 
regulären Wohnung mitten in unserer Gesellschaft. 
  
Wir sind deshalb auf die Hilfe der Bevölkerung – 
auf IHRE Hilfe – angewiesen! 

Wir möchten unseren sozialen und moralischen 
Verpflichtungen nachkommen und den hilfe-
suchenden Familien entsprechenden Wohnraum zur 
Verfügung stellen. Daher beabsichtigen wir, private 
Wohnungen anzumieten. Wir sind insbesondere an 
Wohnungen interessiert, welche sich für Familien 
eignen. Wenn Sie entsprechenden Wohnraum zur 
Verfügung haben, so bringt Ihnen die Vermietung an 
die Gemeinde Lautenbach folgende Vorteile: 
  
-  Der Mietvertrag wird zwischen Ihnen und der 

Gemeinde geschlossen, sodass die Gemeinde als 
Mieter in das Mietverhältnis eintritt. 

-  Die Gemeinde haftet auch für Schäden an der 
Wohnung, so dass ein Vermieter kein finanzielles 
Risiko zu tragen hat. 

-  Die hilfesuchenden Menschen geben sich oft auch 
mit einfachen Standards zufrieden, sodass auch 
ältere Immobilien für uns interessant sind, welche 
auf dem privaten Wohnungsmarkt nur schwer 
vermittelt werden können. 

-  Vermietete Immobilien lassen sich als Geldanlage 
evtl. besser vermarkten als leer stehende Immobi-
lien. Und ganz nebenbei helfen Sie Familien, welche 
durch Kriege oder lebensbedrohliche Lagen ihre 
eigene Heimat verlassen mussten und nun versu-
chen, sich in einem neuen Land eine Zukunft aufzu-
bauen. 

  
Wir hoffen auf Ihre Mithilfe und stehen Ihnen bei 
Interesse oder weiteren Fragen unter Tel.Nr. 
07802/9259-12 oder per E-Mail: 
gabriele.armbruster@lautenbach-renchtal.de 
gerne zur Verfügung. 
  
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
  
Thomas Krechtler 
Bürgermeister 

 

 

VeǍletzt. Übersehen. Und ignorie�t.  
Unterstützen Sie Menschen, die Opfer von Gewalt und Kriminalität 
wurden, und schauen Sie nicht weg. Jeder Beitrag zählt.  

Jetzt aktiv werden unter spenden.weisser-ring.de.

Spendenkonto: 
Deutsche Bank · IBAN: DE26 5507 0040 0034 3434 00 · BIC: DEUTDE5MXXX

w
w
w
.iS

to
ck

.c
om

/P
eo

pl
eI

m
ag

es



5

 
 

Gemeinde Lautenbach 
- Ortenaukreis - 

 
Volkstrauertag 2024 

 
Aufruf zur Teilnahme an der Gedenkfeier 
 
Der Volkstrauertag, der Erinnerungstag an die unzähligen Kriegstoten und 
Vermissten aller Nationen sowie der Opfer von Terror und Gewalt, wird in diesem 
Jahr am Sonntag, 17. November 2024 begangen.  
 

Die Gedenkfeier für die Gefallenen, Vermissten und Kriegstoten 
findet um 09.45 Uhr in der Friedhofshalle statt. 

 
Programm: 
 
1. Chorvortrag des Gesangvereins 
2. Ansprache des Bürgermeisters 
3. Choral der Trachtenkapelle 
4. Gang zum Ehrenmal – Kranzniederlegung 

„Lied vom guten Kameraden“, Ehrensalut 
 
Der Gedenkgottesdienst findet am Sonntag, 17. November 2024 um 10:30 Uhr in 
der Wallfahrtskirche statt und wird von der Kameradschaft ehemaliger Soldaten 
Lautenbach bestellt. 
 
Alle Mitbürgerinnen und Mitbürger sind aufgerufen, den Volkstrauertag mit zu 
begehen. Gemeinsam mit der ganzen Bevölkerung wollen wir in der Feierstunde 
derer gedenken, welche in vielen unnützen Kriegen und Auseinandersetzungen ihr 
Leben lassen mussten. 
 
Thomas Krechtler 
Bürgermeister 
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Satzung der Gemeinde Lautenbach 
zur Änderung der Satzung über den 

Anschluss an die öffentliche Wasserversorgungsanlage 
und die Versorgung der Grundstücke mit Wasser 

(Wasserversorgungssatzung – WVS) 
vom 28. Januar 2003 

 
Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg sowie der 
§§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-
Württemberg hat der Gemeinderat am 05. November 2024 folgende 
Änderungssatzung beschlossen:  
 
§ 1  
Der § 42 Absatz 1 enthält folgenden Wortlaut:  
 
„Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wassermenge (§ 43) berechnet. 
Die Verbrauchsgebühr beträgt pro Kubikmeter: 
- ab dem 01. Januar 2025:  3,49 Euro 
- ab dem 01. Januar 2026:  3,74 Euro“ 
 
§ 2  
Die Änderungssatzung tritt am 01. Januar 2025 in Kraft. 
 
 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von aufgrund der GemO 
erlassener Verfahrens- und Formvorschriften beim Zustandekommen dieser Satzung 
ist nach § 4 Abs. 4 der GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch 
und unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, innerhalb 
eines Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der Gemeinde Lautenbach geltend 
gemacht worden ist. Wer die Jahresfrist verstreichen lässt, ohne tätig zu werden, kann 
eine etwaige Verletzung gleichwohl auch später geltend machen, wenn 

- die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung verletzt worden sind oder 

- der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat oder 

- vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss 
beanstandet oder eine dritte Person die Verletzung gerügt hat. 

 
Lautenbach, 05. November 2024 
 
 
 
Thomas Krechtler 
Bürgermeister 
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Standesamtliche Trauung 

Das Brautpaar 

Christina Huber und Tobias Müller  

wurde am Samstag, 02. November 2024 im  
Trauzimmer des Hotel Sonnenhof durch  

Standesbeamtin Elke Müller getraut. 

Für den gemeinsamen Lebensweg wünscht die 
Gemeinde Lautenbach dem Ehepaar alles erdenklich 
Gute und nur das Beste. 

Foto: Gemeinde Lautenbach
 

Telefonische Sprechstunde  
der Deutschen Rentenversicherung 

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversicherung bietet telefonische 
Sprechstunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er 
nimmt auch Anträge auf Rente und Kontenklärung 
entgegen. Termine können direkt mit Herrn Batten-
hausen per E-Mail: Battenhausen@t-online.de oder unter 
der Telefonnummer 01736287755 vereinbart werden. 
 

Müllabfuhr:  
Graue Tonne: Dienstag, 12. November 2024 
Grünabfälle: Donnerstag, 14. November 2024 
 
 

Aktuelles, Wissenswertes

Renchtal Tourismus GmbH legt 
Urlaubsmagazin neu auf 

Für die Saison 2025 und 2026 wird das Urlaubsmagazin 
der Ferienregion Renchtal neu aufgelegt. Im Hinblick 
auf die Heimattage Baden-Württemberg in Oberkirch, 
die 2026 in Kooperation mit dem Land Baden-Württem-
berg stattfinden werden, wird das Magazin ein bedeut-
samer Werbeträger sein. Im Zuge der Überarbeitung 
wurden alle bekannten Gastgeber und Wirtschafts-
partner im Tourismus angeschrieben. Falls Betriebe 
sowie Firmen nicht kontaktiert wurden und Interesse 
an einer Beteiligung besteht, bitten wir um eine Kontakt-
aufnahme bis 13. November 2024 bei der Renchtal 
Tourismus GmbH, Tel. 07802 82600, 
info@renchtal-tourismus.de.
 

 

Neue Software für Kfz-Zulassungsstelle 
Umstellung erfordert Schließtage 
Die Kfz-Zulassungsstelle des Landratsamts Ortenaukreis 
erhält eine neue Software. Aufgrund der Umstellung ist 
sie am Mittwoch, 13. November 2024 ab 12 Uhr sowie am 
Donnerstag und Freitag, 14. und 15. November 2024 
ganztägig geschlossen.  
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Am Montag, 18. November 2024, ist die Zulassungsstelle 
mit ihren Außenstellen wieder nach vorheriger Termin-
vereinbarung geöffnet. Es muss allerdings mit einer 
längeren Bearbeitungszeit gerechnet werden. Die Zulas-
sungsbehörde bittet um Verständnis und empfiehlt, von 
weniger dringenden Anfragen ab dem 18. November 
abzusehen. 
Alle Onlinedienste der Kfz-Zulassungsstelle können in 
der Woche vom 11. bis 15. November 2024 – dazu gehört 
auch die Vormerkung für ein Wunschkennzeichen – 
nicht angeboten werden. Die Online-Terminvereinba-
rung ist davon nicht betroffen. 
 

IBB Ortenau:  
Beratung bei psychischen Erkrankungen 

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und 
Angehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, 
sowie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprech-
stunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozial-
psychiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorge-
sprecherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungs-
stellen gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  
Die Kontaktdaten für Lahr sind:
• ibb.lahr@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828304
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefon-
nummer deutlich zu hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden zweiten Donnerstag im 
Monat von 14 bis 16 Uhr in den Räumen des Caritas-
Verbands e.V., Bismarckstraße 82, 77933 Lahr 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 14. November 2024. 
 

IBB Ortenau:  
Beratung bei psychischen Erkrankungen 

Die Beratungsstellen der Informations-, Beratungs- und 
Beschwerdestelle für psychisch kranke Menschen und 
Angehörige (IBB) sind per E-Mail und Telefon erreichbar, 
sowie einmal im Monat in Präsenz zur offenen Sprech-
stunde. 
  
Das IBB-Team setzt sich aus Angehörigen mit großem 
Erfahrungsschatz, Psychiatrie-Erfahrenen, davon eine 
Genesungsbegleiterin, einer Fachkraft aus dem sozial-
psychiatrischen Bereich sowie einer Patientenfürsorge-
sprecherin zusammen. 
Sie arbeiten unabhängig, ergebnisoffen und unterliegen 
der Schweigepflicht. 
  
Im Ortenaukreis gibt es fünf Standorte, die frei wählbar 
sind. Mehr Information zu den einzelnen Beratungs-
stellen gibt es unter www.ortenaukreis.de. 
  

Die Kontaktdaten für Kehl sind:
• ibb.kehl@ortenaukreis.de, Telefon 01525-6828301
 
Für einen Rückruf ist es wichtig, Namen und Telefon-
nummer deutlich zu hinterlassen. 
Die Sprechstunde ist jeden zweiten Montag im Monat 
von 14 bis 16 Uhr in den Räumen des Diakonischen 
Werkes, Marktstraße 3, 77694 Kehl. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Die nächste Sprechstunde ist am 11. November 2024. 
  
 

Gründung einer Selbsthilfegruppe für 
Eltern, deren erwachsene Kinder den 

Kontakt abgebrochen haben 
Von den eigenen Kindern verlassen zu werden ohne 
Vorwarnung – das ist für betroffene Eltern ein Schock, 
eine äußerst schmerzhafte und einschneidende Erfah-
rung. Man fragt sich, wie es dazu kommen konnte, gräbt 
in der Vergangenheit, sucht nach Fehlern, die man 
begangen haben könnte. Hilflosigkeit und das Gefühl, 
versagt zu haben, Enttäuschung, Wut und Ohnmacht, 
aber auch Schuld und Trauer sind die vorherrschenden 
Gefühle. Viele Eltern sprechen nicht darüber, weil dies 
auch heute noch ein tabubehaftetes Thema ist. 

Im Ortenaukreis soll nun eine Selbsthilfegruppe zu 
dieser Thematik gegründet werden. Sie soll Betroffenen 
die Möglichkeit bieten, sich mit anderen auszutauschen 
und über ihre Erfahrungen zu sprechen. 

Bei Interesse oder Fragen zu der geplanten Gruppe 
können sich Betroffene bei der Kontaktstelle für Selbst-
hilfegruppen unter Telefon 0781 805 9771 melden. 
 

DORT – Donnerstags in der Ortenau  
– Genuss mit allen Sinnen 

Im Rahmen der beliebten Veranstaltungsreihe 
„Donnerstag in der Ortenau“ laden zahlreiche Kultur-
schaffende und regionale Akteure dazu ein, die Ortenau 
aufs Neue zu entdecken. Genießen Sie jeden Donnerstag 
abwechslungsreiche und unterhaltsame Events, die die 
kulturellen Höhepunkte mit den kulinarischen Beson-
derheiten der Ortenau verbinden. 
  
Am 14. November 2024 finden folgende Veranstaltungen 
statt:  
  
Offenburg-Bohlsbach: Quartierscafé  
Im Quartierscafé trifft sich Alt und Jung um in gemüt-
licher Atmosphäre zum Kaffee und Kuchen. Genießen 
Sie spannende Vorträge und Lesungen, umrahmt vom 
Männergesangsverein Bohlsbach oder duellieren Sie 
sich beim Spielenachmittag. Treffpunkt: 14.30 Uhr, 
Bühlerfeldstraße 15, 77652 Offenburg. Keine Anmel-
dung erforderlich. Infos unter anne.schmid@pgw-og.de 
oder 01742098993. 
  
Oppenau: Städtle-Hopser 
Stadtrundgang und 4-Gänge-Menü – eine perfekte 
Kombination. Erkunden Sie das liebenswerte Städtchen 
und genießen Sie die Oppenauer Gastronomie. Treff-
punkt: 17.30 Uhr in der Innenstadt von Oppenau. Die 
Kosten betragen 62 Euro. Anmeldung unter 07804 4836 
oder info@renchtal-tourismus.de. 
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Haslach: 
„Hopfen und Malz, ab in den Hals“ - Bierverkostung 
Bei der bierheiteren Stadtführung mit der Braukätter 
erfahren Sie Wissenswertes über die Braukunst und 
Geschmacksvielfalt des Bieres. Neben den erfrischenden 
Anekdoten rund um den Biergenuss werden sechs regio-
nale Bierspezialitäten verkostet. Dazu wird ein kleiner 
Brauerschmaus gereicht. Treffpunkt: 18 Uhr, Altes Kapu-
zinerkloster, Klosterstraße 1. Die Kosten betragen 26 
Euro. Anmeldung bis drei Tage vor der Veranstaltung 
unter 07832 706172. 
  
Sasbachwalden: Wein & Käse 
Ein echtes Traumpaar. Zu jeder der fünf edlen Käse-
sorten gibt es den passenden Wein. Zu den sieben hervor-
ragenden Weinen werden Brot und Mineralwasser 
gereicht. Treffpunkt: 18.30 Uhr, Alde Gott Winzer 
Schwarzwald eG, Talstr. 2, 77887 Sasbachwalden. Die 
Kosten betragen 60 Euro. Anmeldung bis fünf Tage vor 
der Veranstaltung unter 07841 20290 oder unter 
weinerlebnis@aldegott.de oder unter www.aldegott.de. 
  
Kehl-Zierolshofen: Wildes Superfood im Herbst 
Genießen Sie ein wildes Kräutermenü mit Schlehen-
Punsch, Hagebutten-Suppe, Kräuterkartoffeln und Sand-
dorn-Mousse. Zuvor lernen Sie von Kräuterpädagogin 
Stefanie Steurer, was die Natur im Herbst für uns bereit-
hält und wie Sie mit den Superfoods bestens für den 
Winter gewappnet sind. Treffpunkt: 18.30 Uhr, Gast-
stätte Rastzeit, Grießenstr. 21, 77694 Kehl-Zierolshofen. 
Die Kosten betragen 34,50 Euro. Anmeldung bis zwei 
Tage vor der Veranstaltung unter 01796708678 oder 
info@rast-zeit.de. 
  
Oberkirch: Toscana Romantik in Terracotta 
Bei seinem Reisevortrag nimmt Reiner Harscher das 
Publikum mit in die wunderschöne Landschaft der 
Toskana. Seit vielen Jahren ist der Fotograf zwischen 
Arbia und Ombrone unterwegs, wo einige der roman-
tischsten Landschaftsszenarien Europas auftauchen. 
Treffpunkt: 19.30 Uhr, Erwin-Braun-Halle, Querstraße 
10, 77704 Oberkirch. Die Kosten betragen 12 Euro. 
Tickets sind im Bürgerbüro Oberkirch unter 07802 
82700, buergerbuero@oberkirch.de oder unter 
www.oberkirch.de erhältlich. 
  
  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
  
Gengenbach:   Stadtrundgang durch Gewölbekeller mit 

Weinprobe 
Hohberg:  Literaturcafé 
  
Sie wollen keinen Termin verpassen? Dann finden Sie 
alle weiteren Informationen zu den Events in der DORT-
Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter 
www.ortenau-tourismus.de. 
 

Veranstaltung für kommunalpolitisch 
aktive Frauen 

Die Gleichstellungsbeauftragten der Landkreise 
Emmendingen und Breisgau-Hochschwarzwald sowie 
des Ortenaukreises bieten einen Workshop am 23. 
November 2024 von 9:30 bis ca. 16:30 Uhr, der das 
Engagement von Frauen in der Kommunalpolitik 
stärken, voranbringen und das Vernetzen untereinander 
ermöglichen soll. Die Veranstaltung findet im Haus am 
Festplatz in Emmendingen statt und ist kostenfrei. 

Im Umgang mit politischen Mitstreitern, in der Präsen-
tation der eigenen Ideen oder beim Aufbau eines tragfä-
higen Netzwerks begegnen Kommunalpolitikerinnen 
vielen Herausforderungen. Dieser Workshop bietet die 
Werkzeuge, um sich selbstsicher, kompetent und durch-
setzungsstark auf dem politischen Parkett bewegen zu 
können. 
  
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.ortenaukreis.de/gleichstellung 
 

KI-Vertiefungsseminar:  
Erfolgreiches Direktvermarkter-Marketing 

mit ChatGPT & Co. 
Das Amt für Landwirtschaft Ortenaukreis bietet am 
Mittwoch, 4. Dezember 2024, von 17:30 bis 20:30 Uhr ein 
Online-Praxisseminar zum Thema „Erfolgreiches 
Direktvermarkter-Marketing mit ChatGPT & Co.“  an. 
„ChatGPT ist seit Monaten in aller Munde als eine der 
leistungsfähigsten KI-Anwendungen, die das Potenzial 
hat, das Marketing in vielen Bereichen besser, schneller 
und vor allem günstiger zu machen“, sagt Marketingex-
perte und creazwo-Geschäftsführer Markus Michels. Er 
stellt in diesem Vertiefungsworkshop anhand prak-
tischer Demonstrationen die besten KI-Anwendungen 
für Direktvermarkter und Urlaubshöfe vor, um Werbe-
texte, Strategien, Checklisten oder auch Bilder für den 
Betrieb zu erstellen. Interessierte profitieren von Best 
Practices und Handlungsempfehlungen für den 
konkreten Einsatz von text- und bildgenerierenden  
KI-Anwendungen. 

Eine Anmeldung des kostenpflichtigen Workshops mit 
begrenzter Teilnehmerzahl ist bis 18. November 2024 
über das Kontaktformular auf der Website des Landwirt-
schaftsamts des Ortenaukreises unter 
www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de unter dem 
Reiter „Veranstaltungen“ erforderlich. 

Die Veranstaltung wird in Kooperation mit den Land-
wirtschaftsämtern der Landkreise Breisgau-Hoch-
schwarzwald und Schwarzwald-Baar-Kreis angeboten. 
 

Psychologische Beratungsstelle Kehl  
lädt zum Vortrag  

„Pubertät – Achterbahn der Gefühle“ ein 
Die Pubertät ist ein zentraler und sehr ereignisreicher 
Abschnitt im Leben eines jungen Menschen und dessen 
Familie. Die vielfältigen Veränderungen auf körperlicher 
und psychischer Ebene während der Pubertät stellen 
den Alltag vieler Familien auf den Kopf. Um diesen 
Herausforderungen im Sinne aller Familienmitglieder 
bestmöglich begegnen zu können, lädt die Psycholo-
gische Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugend-
liche des Ortenaukreises in Kehl im Rahmen der Veran-
staltungsreihe „Elternschule“ zum Vortrag „Pubertät – 
Achterbahn der Gefühle“ mit der Psychologin Jana 
Wagner am Dienstag, 12. November 2024, von 18 bis 
19:30 Uhr in der „Villa RiWa“, Richard-Wagner-Str. 3, in 
Kehl ein. 

„In der Pubertät gibt es häufig mehr Konflikte als in der 
vorhergehenden Kindheit. Denn sowohl die Familie als 
auch die Jugendlichen selbst müssen sich auf körper-
liche Veränderungen, aber auch Veränderungen im 
Verhalten und in der Gefühlswelt ganz neu einstellen. 
Das kann große Freude, Neugier und Spannung aber 
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auch Verunsicherung, Traurigkeit und Gereiztsein bei 
allen Beteiligten verursachen“, beschreibt Daniel 
Schäfer, Leiter der Psychologischen Beratungsstelle Kehl 
die Situation, wie sie viele Familien kennen. „Die gute 
Nachricht dabei ist: Wenn es gelingen kann, dass die 
Eltern in der mitunter turbulenten Beziehung zu ihrem 
pubertierenden Kind präsent und verlässliche 
Gesprächspartnerinnen und -partner bleiben und den 
Austausch auch aktiv gestalten, kann diese Achterbahn 
der Gefühle an der einen oder anderen Stelle auch zu 
einem spannenden Abenteuer werden. Gemeinsame 
Lösungen und ein Miteinander in der Familie können 
gefördert und gefestigt werden“, so die Referentin des 
Abends Jana Wagner. 

Im Vortrag erhalten Eltern und andere Bezugspersonen 
daher hilfreiche Impulse für die alltägliche Erziehungs-
arbeit und haben darüber hinaus die Möglichkeit, sich 
auszutauschen, Fragen zu stellen und zu diskutieren. 
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Bei Fragen können sich Interessierte 
an das Sekretariat der Psychologischen Beratungsstelle/ 
Fachstelle Frühe Hilfen in Kehl unter Telefon 07851 
899740 wenden. 

Veranstaltungen der „Elternschule“ 
In ihrer fünfteiligen Veranstaltungsreihe ist dies in 
diesem Jahr der letzte Elternvortrag der Psychologische 
Beratungsstelle. 
 

Online-Vortrag:  
„So gelingt der Übergang zur Familienkost  

– Ernährung für Kleinkinder“ 
Einen Online-Vortrag zum Thema „So gelingt der Über-
gang zur Familienkost – Ernährung für Kleinkinder“ 
bietet das Ernährungszentrum Ortenau am Mittwoch, 
13. November 2024 um 19 Uhr an. Mit etwa einem Jahr 
sind die meisten Kinder neugierig auf das Essen ihrer 
Eltern und möchten am Familientisch mitessen. Für den 
Übergang von der Baby- zur Familienkost braucht es 
Zeit, Geduld und Rezepte, die den Kleinen schmecken 
und auch bei den Großen gut ankommen. Die freie 
Ernährungsreferentin Ingrid Vollmer-Haug gibt in 
ihrem praxisorientierten Vortrag hilfreiche Tipps, wie 
der Übergang von der Beikost zur Familienkost gelingt. 
Alle interessierten Eltern sind herzlich willkommen. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt. So lange freie Plätze zur Verfügung stehen ist 
eine Anmeldung über das Kontaktformular auf der 
Internetseite des Ernährungszentrums unter 
www.ez-ortenau.de möglich. Die Zugangsdaten werden 
den Teilnehmern per E-Mail zugeschickt. 
 

Online-Vortrag: „Ernährung und 
Lebensstil – gesund und aktiv ins Alter 

Das Ernährungszentrum Ortenau lädt am Donnerstag, 
14. November 2024 um 16 Uhr zum Vortrag mit dem 
Thema: „Ernährung und Lebensstil – gesund und aktiv 
ins Alter“ ein. 

Diplom-Ökotrophologin Ulrike Velte-Hoffmann vom 
Ernährungszentrum Ortenau zeigt auf, was jeder selbst 
tun kann, um mit zunehmendem Alter gesund und fit zu 
bleiben. „Essen und Trinken sind gerade in diesem 
Lebensabschnitt ein wichtiges Stück Lebensqualität. Die 
Mahlzeiten sollen weiterhin gut schmecken, bekömm-
lich sein, die Gesundheit erhalten und helfen Krank-

heiten vorzubeugen“, so die Expertin. Die Teilneh-
menden erhalten praktische Tipps zur Umsetzung und 
haben Gelegenheit Fragen zu stellen. Die Veranstaltung 
findet online statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. Eine Anmeldung ist über das 
Kontaktformular auf der Website 
www.ez-ortenau.de erforderlich. 
 

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche 
Mariä Krönung Lautenbach 

Samstag, 9. November, Weihetag der Lateranbasilika 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und 

sakramentalem Segen 

Mittwoch, 13. November 
18:00   Rosenkranzgebet um den Frieden in der Welt 

Samstag, 16. November, Hl. Otmar, Abt von St. Gallen 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und 

sakramentalem Segen 

Sonntag, 17. November, 33. Sonntag im Jahreskreis 
10:30   Eucharistiefeier 
  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im 
„Wegweiser“, der in den Kirchen ausliegt. 

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf 
der Hompage www.kath-oberkirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der 
Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im 
Pfarrbüro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr, 
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie 
Paare, die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich 
gerne bei Frau Baumann melden.
Pfarrbüro Nußbach: Montag und Mittwoch von 9:00 bis 
12:00 Uhr, / Telefon 07805/3654 / E-Mail: nussbach@kath-
oberkirch.de
Pfarrbüro Oberkirch: Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: 
Samstags von 8:00 bis 8:20 Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr
 
  
Die Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit 
sind am Donnerstag, 14. November nachmittags 
geschlossen. 
Wir bitten um Beachtung. 
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Ein Wort zum Abschied von Kaplan Schätzle 
Am Samstag, 16. November werden wir im Rahmen der 
Vorabendmesse um 18.30 Uhr in St. Cyriak unseren 
Kaplan Christian Schätzle verabschieden. Die „große 
Dienst-Reise“ geht für ihn weiter und führt ihn an den 
Kaiserstuhl, näherhin nach Sasbach am Kaiserstuhl, wo 
er als Pfarrer in Sasbach und in den umliegenden 
Gemeinden wirken wird und wo es seine Aufgabe sein 
wird, die künftige Kirchengemeinde An der Elz mit auf 
den Weg zu bringen. Für diese neue Aufgabe wünschen 
wir Christian Schätzle alles Gute und viel Segen und 
danken ihm herzlich für seinen priesterlichen Dienst bei 
uns in der Seelsorgeeinheit Oberkirch, wo er den 
Menschen als Seelsorger nahe war. Gerade auch in der 
Vakanzzeit war er besonders gefordert und er war mir, 
nach meinem Dienstantritt im Januar 2024, ein lieber 
und verlässlicher Mitarbeiter und Mitbruder im Pfarr-
haus. Wir hoffen, dass Kaplan Schätzle im Rückblick auf 
seine Oberkircher Zeit nicht zuallererst die schwie-
rigeren Wegetappen einfallen, sondern dass er sich an 
viele schöne Momente, Begegnungen und Gottesdienste 
erinnern kann. 
Herzliche Einladung, ihm am 16. November durch die 
Mitfeier der Vorabendmesse und beim anschließenden 
Stehempfang im Gemeindehaus St. Michael Adieu zu 
sagen und gute Wünsche mitzugeben. 
Ralf Dickerhof, Pfr. 
  

Musikalisches Abendlob im November 
Die während der Corona-Zeit ins Leben gerufene Tradi-
tion der musikalischen Abendlobe im Winterhalbjahr 
wird in diesem Jahr fortgeführt. Zu einer Stunde des 
Zurücklehnens und Innehaltens, in der Musik und 
Worte zur Inspiration einladen, wird herzlich einge-
laden. Im Mittelpunkt stehen dabei besondere musika-
lische Akzente und ausgewählte Texte. Am 17. November 
um 18:00 Uhr eröffnet Simon Fallert die dreiteilige 
Reihe der Abendlobe an der Orgel in St. Cyriak, Ober-
kirch mit Improvisationsstücken und weiterer Orgellite-
ratur. 
Das Abendlob befasst sich mit dem Thema „Glaubens-
vorbild oder Volksverräter?“ 
  

 
Ministranten bekommen Zuwachs 

Am 20.10.2024 wurden im Sonntagsgottesdienst sechs 
neue Ministranten und Ministrantinnen willkommen 
geheißen und feierlich in die Minigruppe von Lauten-
bach aufgenommen. In den Dienst traten ein: Tim Sauer, 
Jaro Müller, Loui Spinner, Amelie Birk, Philipp Braun 
und Jakob Harter. 

Nach mehreren Wochen Vorbereitung durften sie zum 
ersten Mal im Gottesdienst ministrieren und bekamen 
als Zeichen für ihren Dienst eine Plakette von den beiden 
Oberministrantinnen Pia Müller und Sarah Bentrup 
umgehängt. Der Gottesdienst wurde von der Pfarrband 
Santa Maria aus Lautenbach musikalisch umrahmt und 
auch die gesamte Minigemeinschaft gestalteten 
gemeinsam mit Pfarrer Dickerhof und Pfarranwärter-
Praktikant Simon Weber den Gottesdienst mit. So 
wurden im Laufe des Gottesdienstes die wichtigsten 
Dienste wie Leuchter, Gabenbereitung und Kreuzträger 
vorgestellt. 

Auch wurden fünf Minis von ihrem langjährigen Dienst 
verabschiedet. Lenia Fies, Nina Kohler, Felix Kiefer, 
Amelie Rendler und Julia Rendler waren alle von minde-
stens 7 bis zu 14 Jahren in den Minis und übernahmen 
in dieser Zeit wichtige Aufgaben und viel Verantwor-

tung. Auch Jessica Bentrup wurde gedankt, denn sie war 
für vier Jahre unsere Oberministrantin und war somit 
in dieser Zeit das Bindeglied zwischen Pfarrei und uns 
Minis, sie plante das Minilager und vieles mehr. Wir 
danken allen für ihren Dienst und hoffen, dass sie immer 
gerne auf die Zeit bei uns zurückschauen und den neuen 
wünschen wir viel Spaß bei ihrer Aufgabe, dass sie lang 
und immer mit viel Freude dabei sind. 
 

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist diens-
tags und samstags  jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr 
für unsere Besucher geöffnet. 
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren 
Bestand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, 
Krimis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktu-
ellen Stand zu halten. Weiterhin bieten wir CD’s und 
Spiele für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten 
wir sie gerne. 
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team 
 

 Evangelische Kirchengemeinde 
Oberkirch 

Evang. Pfarramt: Kapuzinergasse 2, 77704 Oberkirch 
Tel.: 07802-2291, Fax 07802-981413 

E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de,  
www.ekiba-oberkirch.de 

Öffnungszeiten des Pfarramtes: 
NEUE ÖFFNUNGSZEITEN: MO-DO 9.30 - 11.30 Uhr 

  

Gottesdienste 

Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres, 10.November 
10:00   Gottesdienst mit Taufen in der Martin-Luther-

Kirche. Pfarrerin Franziska Clemen. 

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres, 17.November 
10:00   Gemeindeversammlung, anschließend 

verkürzter Gottesdienst in der Martin-Luther-
Kirche. Pfarrerin Franziska Clemen. 10:00 
Kindergottesdienst im Gemeindehaus 

Termine und Veranstaltungen im Gemeindehaus 

Montag, 11.November 
18:00   Probe Gospelchor 
  
Dienstag, 12.November 
15:00   Seniorennachmittag 
18:00   Probe Jungbläser 
19:30   Probe Posaunenchor 
 
Mittwoch, 13.November 
16:00   Konfirmandenunterricht 
18:30   Literaturkreis 
  
Freitag, 15.November 
18:30   Probe Chor Surprisium 
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Aktuell 
  
Seniorennachmittag, Dienstag, 12. November 
„Dem Himmel nahe“ – steht als Überschrift über dem 
nächsten Seniorennachmittag. Lothar Wölfl aus Ober-
kirch berichtet dabei von seiner Reise nach Nepal. Mit 
seinem Reisebericht und Bildern wird er den südasia-
tischen Staat, zu dem auch das Gebiet des Himalayas 
gehört, seinen Zuhörern nahebringen. Daneben bleibt 
noch genügend Zeit für eine Andacht, Kaffee und 
Kuchen, für das Gespräch und die Begegnung unterei-
nander.  Gäste sind herzlich willkommen! 
  

Gemeindeversammlung 
Wir laden alle Gemeindemitglieder herzlich zur jähr-
lichen Gemeindeversammlung am 17.November um 10 
Uhr in der Martin-Luther-Kirche ein. Es stehen der 
Bericht des Kirchengemeinderates zur Arbeit des vergan-
genen Jahres, zu Veränderungen in der Gestaltung der 
Gemeindearbeit und die besonderen Ziele für die 
Zukunft unserer Kirchengemeinde auf der Agenda. 
Natürlich soll ausreichend Raum für Fragen und Anre-
gungen der Anwesenden sein. 
Den (verkürzten) Gottesdienst feiern wir gemeinsam 
mit Pfarrerin Franziska Clemen im Anschluss an die 
Versammlung. Wir freuen uns auf eine zahlreiche Betei-
ligung. Marlies Rausch, Leiterin der Gemeindeversamm-
lung 
  

Vorschau 
Verabschiedung von Kindergartenleiterin Bettina 
Käppeler 
35 Jahre hat Bettina Käppeler mit Herz und Seele den 
evangelischen Käthe-Luther-Kindergarten in Oberkirch 
geleitet. Nun verabschieden wir sie in den Ruhestand. 
Alle die sich mit ihr verbunden fühlen laden wir herz-
lich ein am 23.11. um 10 Uhr in die Martin-Luther-Kirche 
Oberkirch, zu einer feierlichen Andacht zur Verabschie-
dung mit anschließendem Empfang im Gemeindehaus. 
  
  
Info 
Anmeldungen zu Taufen und Trauungen 
Für Anmeldungen zu Taufen oder kirchlichen Trau-
ungen wenden Sie sich bitte an das Evang. Pfarramt, 
Pfarrsekretärin Sabine Dauber oder Pfarrerin Franziska 
Clemen; 
Telefon: 07802-2291, E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de 
oder franziska.clemen@kbz.ekiba.de 
ACHTUNG! Neue Bürozeiten: MO-DO 9:30-11:30. 
Freitags ist das Pfarramt nicht besetzt. 
 

FCG Kirche (er)leben 
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kinder-
gottesdienst für verschiedene Altersgruppen; 
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes; 
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben. 
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis. 
  
55 + in Aktion an jedem 1. Samstag im Monat um 15.00 
Uhr 
Am besten schmeckt Kaffee, wenn wir ihn zusammen 
trinken  
-  gemeinschaftlicher Austausch, Wertschätzung,  

Aktionen  
 

Aktion „Strahlende Augen“ - 
Geschenkpäckchen für Kinder in 

Osteuropa  in Oberkirch 
Weihnachten naht- und damit wieder die Gelegenheit 
bedürftigen Kindern in Osteuropa mit einem Weih-
nachtspäckchen eine Freude zu bereiten. Oft ist es das 
einzige Geschenk das die Kinder erhalten und die Freude 
ist dementsprechend bei den Kindern riesengroß. 

Dieses Jahr wird sich die Freie Christengemeinde Ober-
kirch an der Aktion „Strahlende Augen“  welche von der 
christlichen Pfandfinderschaft Royal Rangers mit dem 
Hilfsdienst AVC-Nehemia und der deutschen Humani-
tären Hilfe Nagold als Träger schon viele Jahre durchge-
führt wird aktiv beteiligen. Die Päckchen werden in 
eigener Regie von den Hilfsdiensten und Royal Rangers 
in die Ostblockländer gefahren und unter Aufsicht an 
bedürftige Familien an verschiedenen Orten mit denen 
die Organisatoren schon Jahre zusammenarbeiten- 
verteilt. 

Seit Jahren schickt Walburga Streun aus Walterweier 
mehrere hundert Päckchen welche sie aus vielen Orten- 
Kindergärten und Kirchen erhält, auf die Reise. Seit 
vielen Jahren darf sie auch an einem Samstag in einem 
großen Edekamarkt um Sachspenden für diese Päck-
chen bitten. 

In diesem Jahr wird Frau Streun mit ihrem Team am 
Samstag 19.10. im Edekamarkt Decker in Oberkirch 
von 9 bis ca 15 Uhr gerne Sachspenden für diese 
Aktion „ Strahlende Augen“ Weihnachtspäckchen 
annehmen. 
  
Die Freie Christengemeinde Oberkirch unterstützt 
gerne diese Aktion -  gepackte Päckchen oder einzelne 
Sach- oder Geldspenden können am Donnerstag 7.11. 
und Freitag 8.11. von 16 bis 19 Uhr und am Samstag 
9.11. von 10 bis 13 Uhr in Gemeindezentrum in der 
Fernacher Höhe 1  abgegeben werden. 

Es wäre schön, wenn auch Kindergärten oder Schulen 
sich an dieser Aktion beteiligen. Weitere Infos erteilt 
Frau Streun gerne unter der Telefonnummer 0781 
58237,  Flyer für diese Aktion sind bei ihr oder  in der 
Mediathek, im Bürgerbüro, in Edekamärkten und in der 
Freien Christengemeinde zu finden. 

Die weihnachtlich beklebten Schuhkartons (ca 22 x 36 
cm) sollen mit folgendem -immer gleichen- Inhalt gefüllt 
sein: 

1  Heft oder Block 
2  Bleistifte 
1  Radiergummi 
1  Spitzer 
12  Buntstifte (Set) 
1  Päckchen Kaugummi 
2  Tüten Bonbons 
1  Kamm 
1  Frotteehandtuch ca 50 x 100 cm 
1  Zahnbürste mit Zahnpasta 
1  Stück Seife 
1  Duschgeld oder Shampoo 
1  Handcreme 
1  kleines Spielzeug 

Ein großes Danke schon im voraus für jede Spende- ob 
Sach- oder Geldspende und für jedes gepackte Päckchen 
das wieder Kinderaugen zum strahlen bringen wird. 
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Vereinsnachrichten

In Lautenbach werden 75 Jahre 
Sportverein gefeiert 

1949 gründeten einige fußballbegeisterte Lautenbacher 
den ortsansässigen SV Lautenbach. 
Nach verschiedenen Events über das Jahr hinweg, unter 
anderem der Ausrichtung des Renchtal Supercups, 
feierte der SV Lautenbach am 31.10.2024 in der frisch 
renovierten und festlich geschmückten Neuensteinhalle 
sein 75-jähriges Bestehen mit einem beeindruckenden 
Festbankett, das in stilvollem Ambiente stattfand. Die 
individuelle Vereinsbeflaggung verlieh der Veranstal-
tung eine besondere Note und schuf eine herzliche 
Atmosphäre für alle Anwesenden. 
Die rund 160 Gäste wurden von Moderator Jens 
Wiedemer durch ein abwechslungsreiches Programm 
geführt. 
Michael Schmälzle, der erste Vorsitzende des SV Lauten-
bach, eröffnete die Feier, reflektierte über die Geschichte 
des Vereins, der tief in der Vereins- und Dorfgemein-
schaft von Lautenbach verankert ist, und begrüßte die 
anwesenden Mitglieder und Gäste. 
Bürgermeister Thomas Krechtler und der Vorsitzende 
des Bezirks Offenburg (SBFV), Heinz Schwab, würdigten 
in ihren Ansprachen die Bedeutung des Vereins für die 
Region und bedankten sich bei den vielen Ehrenamt-
lichen, die den SV Lautenbach über die Jahre hinweg 
geprägt haben. Auch die erste Mannschaft des SVL 
wurde mehrfach erwähnt, die im Jubiläumsjahr zum 
ersten Mal den Aufstieg in die Bezirksliga geschafft hat. 
Der Höhepunkt der Reden war die Festrede von Holger 
Siegmund-Schultze, dem Präsidenten des Karlsruher 
SC, der mit Begeisterung über die Verbindung zwischen 
Profi- und Amateurvereinen sprach und anregte, 
weiterhin gemeinsam an der Zukunft des Fußballs zu 
arbeiten. 

Im Anschluss wartete ein vielfältiges und leckeres Buffet 
auf die Gäste, das für viele kulinarische Höhepunkte 
sorgte. Tobias Vogt präsentierte auf humorvolle Weise 
die 75-jährige Vereinsgeschichte, die mit interessanten 
Anekdoten und Erinnerungen garniert wurde. 

Besonders eindrucksvoll waren die Beiträge der Zeit-
zeugen, die von Jens Wiedemer interviewt wurden. Josef 
Leopold, Ehrenmitglied und maßgeblich am Bau des 
Sportheims beteiligt, hob den unermüdlichen Einsatz 
der Strohschuhfrauen hervor, die einen bedeutenden 
Beitrag zum Gelingen dieses Projekts geleistet haben. 

Rüdiger Oberle und Trainer Simon Lehmann berich-
teten von ihren Erfahrungen mit Erfolgen und Heraus-
forderungen bei Aufstiegskämpfen, während der ehema-
lige Sportheimwirt Costa die Gäste mit humorvollen 
Anekdoten zum Lachen brachte. Der Abend klang in 
geselliger Runde aus, und viele Anwesende nutzten die 
Gelegenheit, Erinnerungen aufzufrischen. Das Festban-
kett zum 75-jährigen Jubiläum des SV Lautenbach wird 
sicherlich allen Beteiligten als unvergesslicher Abend in 
Erinnerung bleiben. 

Der SV Lautenbach dankt allen Gästen, Rednern und 
Unterstützern für ihre Teilnahme und die gelungene 
Feier! 

 

Generalversammlung des  
Turnvereins Lautenbach 

Am Freitag, den 08.11.2024 findet im Gasthof Kreuz in 
Lautenbach unsere ordentliche Generalversammlung 
statt. Beginn ist um 20 Uhr. 
  
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht der Schriftführerin
4. Kassenbericht
5. Kassenprüfungsbericht
6. Anpassung der Mitgliedsbeiträge
7. Bericht des Oberturnwarts
8. Bericht des Jugendvorstandes
9. Bericht des 1. Vorstandes
10. Ehrungen
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Neuwahlen
13. Wünsche und Anträge
 
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder, die 
Damen und Herren des Gemeinderates, die Vertreter 
der örtlichen Vereine sowie alle Freunde des Turnver-
eins herzlich eingeladen. 
  
Turnverein 1931 Lautenbach e.V. 
 

Der SV Lautenbach informiert 
Zu folgenden Spielen unserer Mannschaften laden wir 
Euch herzlich ein: 
So. 10.11.2024 12:30 Uhr SV Lautenbach 2 
   - SV Mühlenbach 2  
So. 10.11.2024 14:30 Uhr SV Lautenbach 1 
   - SV Mühlenbach 1  
 
Am vergangenen Spieltag musste sich unsere 1. Mann-
schaft beim FSV Altdorf deutlich mit 5:0 (3:0) geschlagen 
geben und konnte dabei zu keinem Zeitpunkt an die 
Leistung aus der Vorwoche gegen den SV Rust anknüpfen. 
Die Tore für die Gastgeber, die die Begegnung über die 
gesamte Spieldauer vollständig unter Kontrolle hatten, 
erzielten Karl Metzger (7./32.), Moritz Feyhl durch ein 
unglückliches Eigentor (35.), Jannik Greiff (83.) sowie 
Florian Karl (89.). Hervorzuheben ist die Aktion von 
Luca Huber, dem in der 45. Spielminute ein Strafstoß 
zugesprochen wurde, er Schiedsrichter Christian Lauer 
(SV Niederschopfheim) daraufhin jedoch signalisierte, 
dass es sich hierbei um eine Fehlentscheidung handelte 
und die Begegnung im Anschluss mit einem Eckstoß für 
unsere Mannschaft fortgesetzt wurde. Mit dem SV 
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Mühlenbach (14./10 Punkte) treffen wir an diesem 
Spieltag nicht nur auf einen Mitaufsteiger, sondern 
gleichzeitig auch auf einen direkten Konkurrenten im 
Kampf um den Klassenerhalt in der Bezirksliga. Die von 
Reinhard Häringer trainierten Gäste, konnten am 
vergangenen Spieltag dem FV Unterharmersbach beim 
1:1 (1:1)-Remis immerhin einen Punkt abtrotzen und 
werden alles daransetzen, um uns mit einem Auswärts-
sieg in der Tabelle zu distanzieren. Wenn wir erfolgreich 
sein und den Anschluss an die Nichtabstiegsplätze halten 
wollen, müssen wir der robusten Spielweise des SV 
Mühlenbach über 90 Spielminuten Paroli bieten, mutig 
auftreten und an unsere eigenen Stärken glauben. Am 
Sonntag nicht zur Verfügung stehen uns Dominik 
Fürderer (verletzt) und Luca Huber (Urlaub). Hinter dem 
Einsatz von Mirco Bentrup, der in Altdorf verletzungsbe-
dingt ausgewechselt werden musste, steht außerdem 
noch ein Fragezeichen. Schiedsrichter der Begegnung ist 
Jannik Ell vom FV Wagshurst. Der Spielball wird zur 
Verfügung gestellt vom Ristorante La Fontana in Lauten-
bach. Hierfür möchten wir uns bei Giacomo Leonetti 
und Birgit Hofer recht herzlich bedanken! Unsere perso-
nell arg gebeutelte 2. Mannschaft musste sich im Gast-
spiel bei der auch weiterhin noch verlustpunktfreien 
Zweitvertretung des FSV Altdorf trotz einer couragierten 
Leistung mit 0:5 (0:3) geschlagen geben und empfängt an 
diesem Spieltag mit der 2. Mannschaft des SV Mühlen-
bach (11./9 Punkte) einen Gegner, der zuletzt gegen den 
FV Unterharmersbach überraschen und diesen mit 2:1 
(0:0) besiegen konnte. Mit einem Heimsieg kann unsere 
2. Mannschaft nach Punkten zu den Gästen aus dem 
Kinzigtal aufschließen und den Anschluss an das hintere 
Tabellenmittelfeld herstellen. Es wäre dabei schön, wenn 
die Mannschaft nicht nur Unterstützung aus Reihen der 
Alten Herren erfahren würde, sondern auch die noch 
junge Generation, die nicht mehr aktiv zur Verfügung 
steht, sich zumindest noch unregelmäßig bereit erklärt, 
auszuhelfen und so auf ihre Weise die Arbeit der Verant-
wortlichen versucht zu unterstützen! Dies wäre ein 
starkes Zeichen von Zusammenhalt im Verein und Iden-
tifikation mit dem Verein! Wir hoffen, dass wir an diesem 
für uns so wichtigen Spieltag auf eine große Zuschauer-
kulisse zählen können, um so mit der Unterstützung 
unserer grün-weißen Anhängerschaft, die für uns im 
Kampf um den Klassenerhalt wichtigen Punkte in 
Lautenbach behalten zu können! Spielbeginn ist um 
14:30 Uhr bzw. um 12:30 Uhr. 
Der Spielausschuss 
 

Harmonika-Orchester Lautenbach 
Am Sonntag, 10. November 2024 findet um 17 Uhr in der 
Erwin-Braun-Halle in Oberkirch das Jahreskonzert der 
Harmonika-Freunde Oberkirch e.V. mit dem 1. Orche-
ster der Spielgemeinschaft Harmonika-Freunde Ober-
kirch und Harmonika-Orchester Lautenbach statt. 
Das 1. Orchester unter der Leitung von David Blasen 
gestaltet den ersten Teil des Abends. Freuen Sie sich u.a. 
auf eine musikalische Reise durch den Schwarzwald 
unter dem Titel „Black Forest Travel“, auf „Libertango“ 
von Astor Piazzolla sowie die Filmmusik „The Greatest 
Showman“ und das „Konzert für Violoncello und Blasor-
chester“ von Friedrich Gulda, welches von David Blasen 
für Akkordeon-Orchester bearbeitet wurde und an 
diesem Abend erstmals komplett aufgeführt wird. 
Den zweiten Teil des Abends gestaltet die badische Cover-
band „Im Hubbes sini Kumbel“ aus Appenweier. Klas-
siker der Rock-Historie werden zu badischen Songs, die 
das Lebensgefühl zwischen Rheinebene und Rebland 
perfekt einfangen. Dass es bei „Hubbes“ badisch zugeht, 
wird nicht zuletzt durch entsprechende Bühnenklei-

dung symbolisiert, nämlich echt badische Wollmützen 
in den Landesfarben gelb-rot-gelb. Badischer Blödsinn, 
symbadisch serviert! Der Eintrittspreis beträgt 12 Euro 
und ist für Jugendliche unter 16 Jahren frei. Karten sind 
im Vorverkauf bei der Buchhandlung „Bücherinsel“ in 
Oberkirch und den aktiven Spielern sowie an der Abend-
kasse erhältlich. 
 

Von Lautenbach zur Schauenburg 
Der Schwarzwaldverein Oberkirch lädt am Sonntag, 10. 
November 2024, zur Wanderung  
von Lautenbach über den Spitzenberg und den Stimmel-
felsen zur Schauenburg und wieder zurück über den 
Teufelstein. Die Wanderzeit der zwölf Kilometer langen 
Runde beträgt ungefähr dreieinhalb Stunden. Treff-
punkt ist um 13.00 Uhr an der Neuensteinhalle in 
Lautenbach. Die Wanderung führt Adolf Sehlinger (Tel. 
07802/3243) 
 

Narrenzunft Höllwaldteufel 
Einladung zur Generalversammlung der Narrenzunft 
Höllwaldteufel Lautenbach e.V. 
  
Am Samstag, den 16.11.2024 findet um 20:11 Uhr im 
Gasthaus Kreuz unsere ordentliche Generalversamm-
lung statt. Hierzu sind alle aktiven und passiven 
Mitglieder, die Gemeinderäte, die Vertreter der örtlichen 
Vereine sowie alle Freunde und Gönner recht herzlich 
eingeladen. 
  
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen: 
 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des Jugendteams
5. Bericht der Schatzmeisterinnen
6. Kassenprüfungsbericht
7. Entlastung des Zunftrats
8. Ehrungen
9. Verabschiedungen
10. Wahl des Zunftrats
11. Vorschau
12. Wünsche und Anträge
 
NZ Höllwaldteufel Lautenbach e.V. 
 

Schwarzwaldverein 
Am Samstag, 23.11.2024, findet um 18.00 Uhr in Zusen-
hofen das Hähnchenessen statt.  
Anmeldungen bis 19.11.2024 bei Ebert Albrecht unter 
Tel: 07805-914698. 
 

Trachtenkapelle Lautenbach Einladung 
zur Generalversammlung 

Am Montag, 18.11.2024 findet um 19:30 Uhr im Gasthaus 
Kreuz die Generalversammlung der Bläserjugend sowie 
direkt im Anschluss die Generalversammlung der Trach-
tenkapelle Lautenbach statt. 
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Tagesordnungspunkte Bläserjugend: 
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht des Schriftführers
3. Kassenbericht
4. Rückblick und Ehrungen
5. Neuwahlen
6. Vorschau
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
  
  
Tagesordnungspunkte Trachtenkapelle: 
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht des Schriftführers
4. Kassenbericht
5. Rückblick und Ehrungen
6. Neuwahl des Jugendvertreters
7. Vorschau
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Hierzu laden wir alle aktiven und passiven Mitglieder, 
die Mitglieder des Gemeinderates, die Vertreter der 
örtlichen Vereine sowie alle Freunde und Gönner 
unseres Vereines herzlich ein.

Trachtenkapelle Lautenbach e.V. und Bläserjugend
 

Weihnachten

Auft r i t t : Mi t twoch, 25 . 12 .24 , 9 Uhr
Hochamt zum 1 . Weihnachts fe ier tag

Wal l fahrtsk i rche Mar iä Krönung Lautenbach
Zusammen mit dem Ki rchenchor Lautenbach

Proben: Ab November immer mittwochs um
20 Uhr i n der A l ten Schu le in Lautenbach ,

1 . Obergeschoss

Wei te re In fo rmat ionen be i
Chor le i te r in Zsuzsa Urbán-Männ le

unter Te l . 0 179/9778300

C H O R P R O J E K T
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 Naturheilverein Oberkirch e.V. 
Einladung zum Vortrag „Wieder richtig durchschlafen 
– ein Ernährungsthema?“   
Der Naturheilverein Oberkirch e.V. lädt alle Interes-
sierten ein zu diesem Vortrag am Dienstag, 12. November, 
um 19:30 Uhr, in der Aula der August-Ganther-Schule, 
Schwarzwaldstr. 13, in Oberkirch. Referentin: Dr. Celia 
König. 
Wie können eine Ernährungsumstellung und Verhal-
tensänderungen beim Durchschlafen helfen? Immer 
mehr Menschen klagen über Schlafstörungen, die 
verschiedene Ursachen haben können. Beispielsweise 
können Stress und Sorgen, aber auch Vitaminmangel 
oder Nahrungsmittelunverträglichkeiten die Nachtruhe 
unterbrechen. 
In diesem Vortrag werden verschiedene Möglichkeiten 
für einen gesunden Schlaf dargestellt, wie z.B. die Über-
prüfung des Vitamin B12 Haushaltes, individuelles, 
verträgliches Abendessen oder welche Rituale beim 
Einschlafen helfen können. Gäste sind wie immer herz-
lich willkommen. 
Kostenbeitrag: Mitglieder 4,00 €, Gäste 6,00 €. 
  
Nächster Live-Online-Vortrag „Zehn vor Halb“ am Mitt-
woch, 13. November 2024, um 19:20 Uhr, Thema: „Deine-
Leber alsKraftwerk deinesKörpers“ – was die Leber 
leistet, Symptome bei Überlastung und Tipps zur Unterstüt-
zung. Mit Nicoletta Poddey, DNB-Beraterin und ganzheitl. 
Gesundheitscoach von EatCareHeal. Die Veranstaltung 
findet als Live-Übertragung via Zoom statt. Bitte melden Sie 
sich unter: info@naturheilverein-oberkirch.de an. Sie können 
sich auch unter www.naturheilbund.de anmelden oder 
fragen Sie bei info@naturheilbund.de an. Den erforderlichen 
Link senden wir Ihnen rechtzeitig zu. 
 

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information  
im Rathaus erhältlich: 

• Gutscheine der Renchtäler Wirtegemeinschaft

• Wanderkarte  mit  touristischen Informationen  
Renchtal Ortenau  Naturpark Schwarzwald Mitte/
Nord

Preis: 8,50 € 

• Mountainbike-Karte
Preis: 4 €

• E-Bike Karte
Preis: 8,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

Ihr Kontakt für private Kleinanzeigen

0781/504 -1455 oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwan-

derung
Preis: 49 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 € 
 

vhs-Büro im Rathaus Oberkirch 
Das vhs-Büro Oberkirch befindet sich in Zimmer 2.21 in 
der oberen Etage des Pavillon West (Bürgerbüro), 
Eingang „Ordnungsamt“, neben dem Aufzug. Service-
zeiten Montag, Dienstag und Donnerstag von 8:30 Uhr 
bis 12:00 Uhr sowie nach Vereinbarung.  
Kontakt: E-Mail: oberkirch@vhs-ortenau.de; Telefon: 
07802 82-500. Auf dem Anrufbeantworter kann gerne 
eine Nachricht hinterlassen werden. Bitte Name, Tele-
fonnummer und Anliegen nennen. 
Die Volkshochschule Ortenau ist eine Bildungseinrich-
tung des Ortenaukreises. 
 

Workshop Stilles Qigong 
Ein Weg zu mehr Lebensenergie 
Qigong ist eine chinesische Meditations-, Konzentra-
tions- und Bewegungsform zur Kultivierung von Körper 
und Geist. Die Übungen dienen der Entspannung und 
Revitalisierung von Körper und Geist. Übungen zur 
Harmonisierung der Lebensenergie lassen uns zur Ruhe 
kommen und Stille erfahren. Es entsteht eine innere 
Heiterkeit und Gelassenheit. Innere Blockaden lösen 
sich durch die Anregung des Qi-Flusses. Die meditativen 
Bewegungsübungen regen die Selbstheilungskräfte im 
Körper an. Die Übungsfolge ergibt sich aus den konkreten 
Bedürfnissen der Teilnehmenden. Vorkenntnisse 
werden nicht benötigt. 
3.0156 OBK mit Sabina Breidung, Samstag, 23.11.2024, 
14:00 - 17:00 Uhr,  Altstadtschule Oberkirch, Aula, 2. OG. 
28,- € 
 

English Conversation B2+ 
This English conversation course is designed to enhance 
fluency, accuracy, and sophistication in spoken English 
while ensuring a fun and engaging experience. Students 
will participate in a variety of interactive and enjoyable 
activities, including lively discussions, spirited debates, 
dynamic presentations, and creative role-plays. The 
course aims to build confidence, expand vocabulary, 
improve pronunciation, and make the learning process 
enjoyable and exciting. 
4.0625 OBK mit Ulfried Nowotny, 8 Nachmittage, 
15.11.2024 - 17.01.2025, Freitag, 16 - 17 Uhr,  Kasino (Haus 
der Vereine), Raum 1.05, 1. OG, 39,- Euro 
  
Anmeldung für alle Kurse unter www.vhs-ortenau.de 
oder per Mail an oberkirch@vhs-ortenau.de 

Kostenlose online-Vorträge im November 
„Genießen statt Wegwerfen“ 
- Lebensmittelverschwendung stoppen 
Etwa 12 Millionen Tonnen Lebensmittel landen in 
Deutschland jährlich im Müll. Der Vortrag gibt eine 
Einführung in das Thema Lebensmittelverschwendung, 
zeigt, wo Lebensmittelverluste entstehen und erläutert, 
was jeder Einzelne dagegen tun kann. Dazu gehören 
Tipps zu Hygiene, zur Lagerung und Umgang mit 
Lebensmitteln im Haushalt sowie der richtige Umgang 
mit Mindesthaltbarkeits- und Verbrauchsdatum. Geför-
dert durch das Ministerium für Ernährung, Ländlicher 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg im 
Rahmen des Projekts „Ernährungsbildung für Familien 
und Erwachsene in Baden-Württemberg“. 
1.0409 ACH -O mit Amelie Schönbrunner, 06.11.2024, 
Mittwoch, 18 - 19:30 Uhr 
  
Gemeinsam Vielfalt gestalten - ausgewählte Projekte 
aus den Naurparken Baden-Württembergs 
Online-Vortragsreihe „Aktiv für die biologische Vielfalt - 
was können wir tun?“ 
Die sieben Naturparke Baden-Württembergs sind Groß-
schutzgebiete und setzen sich für die Erhaltung des 
Kultur- und Naturraums im Land ein. In diesem Vortrag 
werden verschiedene Projekte und Angebote der Natur-
parke Baden-Württembergs vorgestellt, die sich 
gemeinsam mit haupt- und ehrenamtlichen Akteuren 
aus verschiedenen Bereichen für die Artenvielfalt 
einsetzen.  
Eine Reihe im Rahmen des Sonderprogramms zur Stär-
kung der biologischen Vielfalt in Baden-Württemberg. 
1.0412 ACH -O mit Maren Meissner, mit Miriam Schöbe, 
1 Abend, 07.11.2024, Donnerstag, 18 - 19:30 Uhr 
  
Urban Insects - Umweltgerechtes Bauen für Menschen, 
Flora und Fauna  
Online-Vortragsreihe „Aktiv für die biologische Vielfalt - 
was können wir tun?“ 
Um insbesondere für Insekten zusätzliche Lebensräume 
in Städten zu schaffen, können vertikale unbelebte, 
meist graue Strukturen in schadstofffreie Ersatzlebens-
räume umgestaltet werden. Wie dies sowohl mit „wilder“ 
Fassadenbegrünung als auch ohne bauphysikalische 
Schäden integriert in die Außenwand erfolgen kann, 
sind Forschungsziele des IABP und Inhalt dieses 
Vortrags. 
Eine Reihe im Rahmen des Sonderprogramms zur Stär-
kung der biologischen Vielfalt in Baden-Württemberg. 
1.0413 ACH -O mit Daniela Schätzel, 14.11.2024, 
Donnerstag, 18 - 19:30 Uhr 
 

vhs | wissen | live 
Kostenlose Vorträge zu vielen Themenbereichen - über 
Zoom. Anmeldung unter www.vhs-ortenau.de 
  
Die Kurze Stunde der Frauen.  
Wie Frauen nach dem 2. Weltkrieg die Emanzipation 
wagten und alte Machtstrukturen bekamen 
In der Phase der Nachkriegszeit wurden Frauen nach-
träglich mehr bewundert als in jeder anderen Epoche. 
Bis heute hält sich hartnäckig die Legende der Trüm-
merfrauen. Wie die Frauen selbst aber die damalige Zeit 
erlebten, ist kaum bekannt. Welche Hoffnungen hegten 
sie? Wie erfuhren sie die belastenden Lebensumstände? 
Und was dachten sie, als die neu empfundene Freiheit 
bald wieder den alten Machtverhältnissen weichen 
musste?  
1.0103 ACH -O mit Dr. Prof. Miriam Gebhardt, 06.11.2024, 
Mittwoch, 19:30 - 21 Uhr 
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Die Hirsche von Lascaux und die Wiedergeburtsmy-
thologie der Höhlenmalerei 
Anhand von 100 Abbildungen werden die Gravuren und 
Gemälde von Lascaux vorgestellt. Dabei geht es zunächst 
um die bildarchitektonische Aufteilung der Höhle und 
die symbolische Funktion der einzelnen Räume.  
Eine zentrale Bedeutung kommt den Wiedergeburten 
von Getöteten – Tieren und Menschen – zu. Diesen gelten 
die Zeremonien der beiden Magier, deren Kulthand-
lungen und Visionsreisen durch das Reich der Toten-
geister auf den Bildern zu sehen sind. Ein besonderes 
Augenmerk gilt den Hirsch-Mythen der 88 Hirschdarstel-
lungen. Jeder Raum beinhaltet eine zentrale Hirsch-
Szene. Miteinander verbunden stellen sie eine Erzäh-
lung dar. Am Beispiel von Lascaux können die animis-
tischen Glaubensvorstellungen der Steinzeit nachvoll-
zogen werden.  
1.0104 ACH -O mit Constantin Rauer, 13.11.2024, Mitt-
woch, 19:30 - 21 Uhr 
  
Kant: Die Revolution des Denkens 
Kants „Kritik der reinen Vernunft“ ist ein Meilenstein 
der Geistesgeschichte, weil sie ein neues Verständnis 
unseres menschlichen Standpunkts in der Welt entwi-
ckelt. Kant nennt das seine „Revolution der Denkart“. 
Sie besteht in der Einsicht, dass ein objektives Bild der 
Welt sich nicht allein aus den Eigenschaften der 
erkannten Dinge ergibt, sondern auch aus der Funkti-
onsweise menschlicher Erkenntnis. Manche Aspekte 
unseres Weltbildes, etwa Raum und Zeit, gehen Kant 
zufolge nicht auf Eigenschaften der Welt selbst zurück, 
sondern auf den menschlichen Geist. Trotzdem sind sie 
objektiv gültig, weil sie ein objektives, für alle Menschen 
gültiges Bild der Realität erst möglich machen. Dieser 
revolutionäre Gedanke einer „Objektivität des menschli-
chen Standpunktes” ist nicht nur für Kants Erkenntnis-
theorie, sondern auch für seine Ethik und Ästhetik 
grundlegend.  
1.0004 ACH -O mit Prof. Dr. Marcus Willaschek,14.11.2024, 
Donnerstag, 19:30 - 21 Uhr 
  
Islamismus in Palästina: 
Die Muslimbrüder, Hamas und ihre Gegner 
In Gaza und der Westbank agieren islamistische Organi-
sationen wie die aus der Muslimbruderschaft hervorge-
gangene Hamas und der Islamische Jihad, die zwar 
gewisse Anliegen teilen, zugleich aber ihre je eigenen 
Interessen verfolgen. Neben der Feindschaft zu Israel 
bestimmt die Konkurrenz zu ihren islamistischen und 
nationalistischen Konkurrenten wie der Fatah, bzw. der 
PLO ihr Handeln, und wie andere politische Akteure 
auch, passen sie ihre Strategien und Ziele zu einem 
gewissen Grad an ein sich wandelndes Umfeld an. Der 
Vortrag wird dieses Spannungsfeld mit Blick auf seine 
historische Dimension und aktuelle Dynamik 
beleuchten. 
1.0105 ACH -O mit Prof. Dr. Gudrun Krämer, 21.11.2024, 
Donnerstag, 19:30 - 21 Uhr 
  
 

Sonstige Mitteilungen

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau   

Darmkrebsvorsorge ab 50 ist wichtig 
Etwa 55.000 Menschen erkranken jedes Jahr an Darm-
krebs. Daher ist es wichtig, dass Männer und Frauen 
die gesetzlich vorgesehenen Früherkennungsuntersu-
chungen wahrnehmen. Darauf weist die Sozialversi-
cherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
(SVLFG) anlässlich des Magen-Darm-Tages am 7. 
November hin. 
Darmkrebs ist die dritthäufigste Krebserkrankung. 
Symptome sind Blut im Stuhl, plötzliche Gewichtsab-
nahme oder Verstopfung. Wissenschaftliche Daten 
zeigen, dass Männer im Vergleich zu Frauen ein höheres 
Risiko haben, an Darmkrebs zu erkranken. Männern 
wird daher bereits ab 50 Jahren eine Darmspiegelung 
angeboten. Alternativ dazu können sie zwischen 50 und 
54 Jahren einmal im Jahr einen Stuhltest machen, 
danach alle zwei Jahre.  
Frauen steht im Alter von 50 bis 54 Jahren ein jährlicher 
Test auf nicht sichtbare Blutspuren im Stuhl zu. Ab dem 
Alter von 55 Jahren können sie eine Darmspiegelung 
durchführen lassen. Nach dem 55. Geburtstag können 
sie alle zwei Jahre den Stuhltest machen – es sei denn, sie 
entscheiden sich für die Darmspiegelung. 
  
Weitere Informationen gibt es unter www.svlfg.de/
vorsorge in der Rubrik Früherkennung von Darmkrebs. 
  
Der Darm beeinflusst die Gesundheit wesentlich. Gerät 
er aus dem Gleichgewicht, kann es zu Beschwerden wie 
zum Beispiel Blähungen kommen. Maßgeblich für die 
Darmgesundheit sind vor allem gesunde Ernährung, 
viel Bewegung und Stressvermeidung. Eine ballaststoff-
reiche Ernährung wirkt sich positiv auf den Darm aus 
und beugt nicht nur dem Krebs vor, sondern auch 
entzündlichen Magen-Darm-Erkrankungen wie Morbus 
Crohn und Colitis-ulcerosa. Vollkornprodukte, frisches 
Obst und Gemüse sorgen dafür, dass krebserregende 
Substanzen schneller ausgeschieden und schädliche 
Stoffe gebunden werden. 
 

Weiterbildung!  
Die Gewerbliche Schule Lahr bietet 
Interessenten nachfolgenden Weiter- 
bildungslehrgang an: 
  
Mappenvorbereitungskurs 
für das dreijährige Berufskolleg Grafikdesign: 
 
• 1. Mappenvorbereitungs-
 Termin am 05.12.2024 
 Gebäude C (Neubau) 
 Tramplerstr. 80 
 77933 Lahr 
 Beginn: 17:30 Uhr 
  
Vorabinformationen erhalten Sie am
Info-Tag Grafikdesign am Samstag, 30.11.2024, 10.00 - 
13.00 Uhr 
   
Informations- und Anmeldeunterlagen 
erhalten Sie von der Gewerblichen Schule Lahr, Tramp-
lerstr. 80, 77933 Lahr  

Vorsicht Hund!
Jede Woche aufs Neue sind Menschen  
unterwegs, damit Sie Ihr Nachrichtenblatt 
erhalten. Freilaufende Hunde können für 
unsere Mitarbeiter eine Gefahr darstellen, 
wenn sich der Briefkasten auf dem Privat- 
gelände befindet. Der Briefkasten sollte 
daher möglichst von außen zugänglich sein.

Vielen Dank!
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Wenn der Kragen platzt      

Vom Umgang mit der Wut 
Es ist wieder soweit: Am Samstag, den 23. November 
findet das nächste „Frühstück von Frauen für Frauen“ 
um 9 Uhr in Oberkirch-Stadelhofen in der Renchtalhalle 
statt. Frauen jeden Alters sind wieder zu diesem beson-
deren „Auftankmorgen“ eingeladen.  
Das Thema diesen Morgens ist der Umgang mit unseren 
Gefühlen, mit Wut und Zorn. 

Wut, Ärger und Zorn sind mächtige Gefühle, die unkon-
trolliert aus uns herausbrechen können. Wenn man zu 
einem guten Umgang mit diesen Gefühlen findet, lässt 
sich diese Energie nutzen, Missstände konstruktiv zu 
verändern. 

Dabei ist es wichtig zu verstehen, wie Ärger, Wut und 
Zorn entstehen und welchen Zweck sie verfolgen. 

Die Referentin Daniela Sixt zeigt auf,  wie man lernen 
kann mit diesen starken Gefühlen umzugehen. Sie gibt 
konkrete Tipps als „Knopflochöffner“ gegen platzende 
Krägen, sowie für stilles „Wutverhalten“. 

Kosten für den gesamten Morgen incl Frühstücksbuffet 
15 €; Infos und Anmeldung unter Tel. 07802/704 688 
oder 07802/6764 oder mail: 
frauen@fcg-kirche-erleben.de 
 

Offenburger Friedenswoche 2024 
Anlässlich der ökumenischen Friedensdekade „Erzähl 
mir vom Frieden“ haben Mitglieder der christlichen 
Kirchen und verschiedener gesellschaftlicher Gruppie-
rungen die „Offenburger Friedenswoche“ vom 10.11. – 
20.11. vorbereitet.

Den Auftakt bildet der Friedensgottesdienst am Sonntag, 
10.11. um 10 Uhr in der Ev. Stadtkirche, Hauptstr., Ecke 
Okenstraße. Während der ganzen Friedenswoche ist im
Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 39, die 
Ausstellung „Friedensmenschen“ des Hilfswerks Reno-
vabis zu sehen, während der üblichen Öffnungszeiten 
und nach Vereinbarung. An verschiedenen Orten in 
Offenburg wechseln sich Friedensgebete,

Workshops, Vorträge und Filmgespräche einander ab.
Weitere Informationen beim Bildungszentrum Offen-
burg unter
www.bildungszentrum-offenburg.de 
oder Telefon 0781 925040.
 

 
Die Bilderkriegerin – Anja Niedringhaus 

Filmgespräch in der VHS Offenburg 
Als der Krieg in Jugoslawien ausbricht, will die Fotojour-
nalistin Anja Niedringhaussofort dorthin aufbrechen. 
Die 26-jährige erhält den Auftrag, auch wenn ihr Chef 
meint: „Krieg ist was für Männer.“ Der abenteuerliche 
Weg der mutigen Journalistin kann beim Filmgespräch 
am Donnerstag, 14. November um 19 Uhr in der VHS 
Offenburg, Amand-Goegg-Straße 2-4 miterlebt werden. 
Die Kosten betragen 5 Euro an der Abendkasse. Das 
Gespräch nach der Vorführung wird moderiert von 
Clemens Bühler vom Bildungszentrum Offenburg.

Für ihre Berichterstattung aus dem Irak erhält Anja 
Niedringhaus den Pullitzer Prize.

Sie entdeckt ihre Liebe zu Afghanistan, wo sie 2014 Opfer 
eines Anschlags wird. Die Spielhandlung des Films von 
Roman Kuhn wird immer wieder kommentiert durch 
Zeugnisse von Menschen, die Anja Niedringhaus gekannt 
haben.

Dokudrama Deutschland 2022, 91 Minuten, 
Regie: Roman Kuhn, empfohlen ab 16 Jahren (FSK 16)
Moderation: Clemens Bühler
Termin: Donnerstag, 14. November, 19 Uhr
Ort: VHS Offenburg, Amand-Goegg-Straße 2-4
Abendkasse: 5 Euro

Weitere Informationen: Bildungszentrum Offenburg, 
www.bildungszentrumoffenburg.de, 0781 925040
 

 
FriedensMenschen Ausstellung zur 

Offenburger Friedenswoche 
24 Frauen und Männer, die sich aktiv und engagiert für 
den Frieden einsetzen - in Deutschland, Bosnien und 
Herzegowina, Polen und der Ukraine: Das sind die Frie-
densmenschen, die in der Fotoausstellung von Reno-
vabis vorgestellt werden.
Gezeigt werden diese Porträts während der Offenburger 
Friedenswoche 11. - 20. November im Katholischen 
Zentrum St. Fidelis.

Neben Friedensgebeten, Vorträgen und Filmgesprächen 
während der Offenburger Friedenswoche lädt insbeson-
dere der Workshop „Über Frieden sprechen in Zeiten 
von Krieg“ am Dienstag, 12.11.2024 um 19 Uhr im 
Bildungszentrum Offenburg zur Auseinandersetzung 
mit der Ausstellung ein.

Infos: Bildungszentrum Offenburg, (0781) 925040, 
www.bildungszentrumoffenburg.de
 
 

Verbinde dich mit deinem Atem  
und komme zur Ruhe 

Fünfteiliger Kurs Atem und Bewegung
Einatmen und Ausatmen – das Natürlichste auf der Welt. 
Aber manchmal fühlt man sich atemlos und gehetzt. In 
dem fünfteiligen Kurs im Gemeindehaus Herz Jesu, 
Weinstraße 159 in Offenburg-Rammersweier, leitet die 
Atempädagogin Ilse Marquart einfache Übungen im 
Liegen, Sitzen und Stehen an. Diese laden dazu ein, den 
eigenen natürlichen Atemfluss kennenzulernen. 

Die fünf Termine sind wöchentlich donnerstags von 9:30 
– 11:00 Uhr ab dem 14. November. Um Anmeldung wird 
gebeten beim Bildungszentrum Offenburg, Telefon 0781 
925040, www.bildungszentrum-offenburg.de. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Leitung: Ilse Marquart, Atempädagogin
Fünf Termine 
14.11. – 12.12., wöchentlich Donnerstag, 14.11. - 12.12.
Ort: Gemeindehaus Herz Jesu Rammersweier, Wein-
straße 159, 77654 Offenburg
Teilnahmegebühr: 70,00 Euro
Weitere Informationen und Anmeldung bis 7. November 
beim Bildungszentrum Offenburg, 
www.bildungszentrum-offenburg.de,
info@bildungszentrum-offenburg.de, Tel. 0781 925040.
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Wir entscheiden wie wir die Welt sehen 

Tagesseminar zur wertschätzenden Kommunikation 
von Marshall B. Rosenberg
Unter dem Stichwort „Gewaltfreie Kommunikation“ ist 
dieses Konzept bekannt geworden. In dem Tagesseminar 
am Sonntag, 16. November von 10:00-17:00 Uhr im 
Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 39, stellen 
Carola Vogt und Sabine Zink die Wertschätzende 
Kommunikation vor als einen Weg der Persönlichkeits-
entwicklung hin zu einer umfassend einfühlsamen, 
emphatischen Haltung – sich selbst und anderen gegen-
über. Die Teilnahmegebühr beträgt 60 Euro (Selbstver-
pflegung). Um Anmeldung bis 8.11. wird gebeten beim 
Bildungszentrum Offenburg, Tel. 0781 925040, 
www.bildungszentrumoffenburg.de. 
Für dieses Einführungsseminar kann Bildungsurlaub 
nach dem Bildungszeitgesetz beantragt werden.
Wertschätzende Kommunikation ist einfach und leicht 
verständlich, so dass erste Schritte im Alltag gleich umge-
setzt werden können. Im Kern ging es für Rosenberg 
darum, das uralte Gebot „Liebe deinen Nächsten wie 
dich selbst“ praktisch im eigenen Leben, zwischen 
Gruppen und Nationen umzusetzen.

Referentinnen: Carola Vogt und Sabine Zink
Termin: Samstag, 16.11.2024, 10:00 – 17:00 Uhr,
Kosten: 60 Euro (Selbstverpflegung)
Anmeldung bis 8. November und Informationen: 
Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum
St. Fidelis, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, 0781 
9250-40; www.bildungszentrumoffenburg.de
 
 

Gastschüler aus Lateinamerika (14-16 
Jahre alt) suchen nette Gastfamilien 

Die DJO - Deutsche Jugend in Europa sucht Gastfamilien 
in Deutschland für:
• Brasilien / Sao Paulo: 12.01. – 26.02.2025
• Mexiko /Guadalajara. 14.03. – 06.06.25
•  Peru/Arequipa: 10.05 – 06.06.2025
•  Brasilien /Porto Alegre: 22.06. - 25.07.25
Gegenbesuch möglich.
Kontakt: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., 
Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart.
Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322,
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de 
  

 
Vortrag zum Betreuungsrecht am 19. 

November 2024 „Was tun, wenn es ohne 
Hilfe nicht mehr geht?“ im Bürgersaal im 

Rathaus 
Bei dem Vortrag zum Thema Betreuungsrecht steht die 
Frage im Vordergrund „Was tun, wenn es ohne Hilfe 
nicht mehr geht?“. Jeder kann in die Lage kommen, seine 
Angelegenheiten nicht mehr selbst regeln zu können 
und auf Hilfe anderer angewiesen zu sein. Was gibt es 
alles bei der Erstellung einer Vorsorgevollmacht und 
einer Betreuungsverfügung zu beachten. Der Abend 
findet in Kooperation mit dem Ökumenischen Hospiz-
dienst Acher-Renchtal und dem Pflegestützpunkt Außen-
stelle Achern-Renchtal statt. Dafür konnte die Referentin 
Manuela Kirschneit gewonnen werden. Der Vortrag 
beginnt am Dienstag, den 19. November 2024 um 20 Uhr 
im Bürgersaal vom Rathaus Am Markt in Achern, 
Rathausplatz 1 und dauert ca. zwei Stunden. Alle Inte-
ressierten sind zu dieser kostenfreien Veranstaltung 
eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Veranstaltungsankündigung  
13. November 2024, 19.00 Uhr, Achern 

Robuste Kultur mit Mehrwert
Anbauer von Nutzhanf gesucht
Am 13. November um 19.00 Uhr stellt sich die BAFA Neu 
GmbH aus Malsch als Abnehmer von Speisehanf vor. Dies 
geschieht im Rahmen des nächsten Landwirtschaftstreff 
der Bio-Musterregion Mittelbaden+, der in Achern statt-
findet. Die Veranstaltung ist offen für alle Landwirtinnen 
und Landwirte. Jedes Mal steht ein anderes Thema im 
Mittelpunkt. Nutzhanf lockert als anspruchslose Kultur den 
Boden und unterdrückt Unkraut. Deswegen ist sie die 
ideale Kultur für den Ökolandbau. Neben einer allgemeinen 
Einführung zu Industriehanf werden viele verschiedene 
Details thematisiert: Der Vorfruchtwert, die Koppelnut-
zung der einzelnen Pflanzenteile, der Düngebedarf, die 
Pflanzung in Wasserschutzgebieten, notwendige 
Maschinen, der Trockenprozess, der Vertragsanbau und die 
Anmeldung bei der BLE. Auch die Vermarktung während 
der Umstellzeit wird zur Sprache kommen und Ansichtse-
xemplare werden die Runde machen.
Alle Fragen rund um Hanf sind willkommen. Am Ende 
bleibt Zeit zum gemütlichen Austausch. Dabei sein werden 
auch das Start-up Hämp und Bio-Betriebe mit praktischer 
Erfahrung im Hanfanbau. Die Bio-Musterregion Mittel-
baden+ setzt sich für die Stärkung heimischen Ökoland-
baus und dessen Wertschöpfungsketten ein. Sie wird geför-
dert vom Land Baden-Württemberg und ist beim Natur-
park Schwarzwald Mitte/Nord angesiedelt.
Der Treffpunkt wird bei Anmeldung bekannt gegeben.

Anmeldung unter
biomusterregion@naturparkschwarzwald.de oder 
Tel. 07223/95771530. Die Teilnahme an der Veranstaltung 
ist kostenlos. Es gibt die Möglichkeit zum Abendessen 
(BioLinsen-Lasagne, 11,90 €). Bitte geben Sie verbindlich an, 
ob Sie daran teilnehmen möchten.

Dieses Projekt wurde im Rahmen des
Sonderprogramms des Landes zur Stärkung der
biologischen Vielfalt mit Mitteln des Landes
Baden-Württemberg gefördert.

07223/9577150
info@bluehende-naturparke.de
www.bluehende-naturparke.de

Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord,
Projektbüro Blühende Naturparke,
Mirjam Schöbe
Hauptstraße 94, 77830 Bühlertal

Einladung zum Online-Vortrag am 13.11. um 15:00 Uhr

Artenschutz am Haus

Mit dem zunehmenden Einfluss des Menschen auf die Gestaltung der Umwelt, haben auch viele
Tierarten gelernt sich im Siedlungsraum zurecht zu finden und
diesen für sich zu nutzen. Darunter sind viele verschiedene
Artengruppen wie Insekten, Vögel oder Fledermäuse. Wir laden Sie
herzlich ein am 13.11. um 15:00 Uhr zu einem Online-Vortrag zum
Thema „Artenschutz am Haus“. Der Vortrag beschäftigt sich mit
der Herkunft von Arten im Siedlungsbereich und welche relevanten
Lebensraumstrukturen sie dort vorfinden können. Insbesondere
werden Arten beleuchtet, die am Haus ihren Lebensraum finden.
Verschiedene Möglichkeiten zur Förderung von Arten an Gebäuden
werden vorgestellt. Im Anschluss wird es die Möglichkeit für Fragen
und Austausch geben.

Der Referent: Johannes Mayer ist Diplom-Geograph und stellvertretender Institutsleiter der
Arbeitsgruppe für Tierökologie und Planung GmbH. Er ist spezialisiert auf die Artengruppen
Vögel, Libellen und Makrozoobenthos. Sein
Fachwissen setzt er vorwiegend in der
Vorhabenbegleitung und der artenschutzfachlichen
Bewertung von Eingriffsvorhaben ein. Die
Arbeitsgruppe für Tierökologie und Planung GmbH
steht in enger fachlicher Kooperation mit der
Artenschutz Management gGmbH, welche neben
anderen Projekten die Website www.artenschutz-am-
haus.de betreut.

Die Veranstalter:
Über das Projekt Blühende Naturparke setzen sich alle Naturparke Baden-Württembergs
gleichermaßen für den Insektenschutz ein. Neben der Schaffung von Lebensräumen, ist die
Sensibilisierung für Insekten ein zentrales Projektziel.

www.bluehende-naturparke.de
Die Veranstaltung findet am 13.11. um 15:00 Uhr statt, die Teilnahme ist
kostenlos. Melden Sie sich gerne unter info@bluehende-naturparke.de
an. Wir senden Ihnen die Zugangsdaten zu. Auf Anfrage stellen wir Ihnen
gerne eine Bescheinigung für Ihre Teilnahme aus.

Wir freuen uns auf Sie!

Tonio Walter, CC0 1.0 Verzicht auf das Copyright

Fourrure, CC BY-SA 2.0
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Blühende Naturparke in Baden-Württemberg informieren:           
Wintervorbereitungen 
Mit dem Einzug der kalten Jahreszeit wird es für viele unserer heimischen 
Tiere ungemütlich. Nach Ende der Vegetationsperiode ist nur noch wenig 
Nahrung verfügbar. Verschiedene Tierarten haben verschiedene Strategien 
entwickelt, um der Kälte zu entgehen oder mit ihr umzugehen. Die 
Zugbewegungen der Vögel, wie Bienenfresser und Storch, sind uns häufig 
bekannt. Ebenso die Winterruhe, -schlaf oder -starre verschiedener Arten 
wie Eichhörnchen, Haselmaus oder Erdkröte. Auch Insekten nutzen die 
beiden Hauptstrategien – Abwanderung oder Überwinterung - mit der sie 
den Winter gut überstehen können.  

Überwinterung: Die meisten Insekten 
überwintern in unseren Breitengraden als Ei, 
Larve oder Puppe. Die erwachsenen Tiere haben 
ihren Lebenszyklus im Laufe des Jahres 
abgeschlossen und versterben noch bevor es zu 
frostig wird. Für die Nachkommen haben sie 
alles vorbereitet, damit diese sich in Ruhe 
entwickeln und dann im Frühjahr den Kreislauf 
neu starten können. Viele Wildbienenarten legen 
zum Beispiel ihre Eier in selbstgebauten 
Brutkammern ab; mit Pollennahrung und 
Schutzwällen für die schlüpfenden Larven. Doch nicht nur Wildbienen 
überwintern als Ei, Larve oder Puppe. Die Larve des Maikäfers, der 
sogenannte Engerling, verbringt sogar einige Jahre in diesem Stadium im 
Wurzelraum von Eichen. Verschiedene Schmetterlingsarten legen die Eier 
direkt an die zukünftige Futterpflanze. Die Larven können dann direkt nach 
dem Schlüpfen mit dem Fressen anfangen. 

Einige Arten überwintern auch als erwachsene Tiere. Dafür suchen sie sich 
einen sicheren Platz, zum Beispiel im Unterholz oder Laub. Dort verfallen 
sie in die Winterstarre. Ein Glycerin-ähnlicher Stoff verhindert dabei das 
Erfrieren des Blutes. Mit steigender Temperatur wachen die Tiere wieder 
auf und machen sich direkt auf die Nahrungssuche. Diese 
Überwinterungsstrategie sichert einen frühen Start in den 
Fortpflanzungszyklus. Zu den Arten, die hier überwintern gehören zum 
Beispiel Zitronenfalter, Kleiner Fuchs und der Marienkäfer. 

Abwanderung: Verschiedene Insektenarten 
sind in der Lage auch längere Strecken zu 
wandern, und so den strengen Temperaturen 
im Winter zu entgehen. Ähnlich wie Zugvögel 
wandern die Tiere in den Süden nach Italien, 
Nordafrika und teilweise noch weiter. Die 
Nachfahren wandern anschließend im 
Frühling zurück in den Norden. Beispiele für 
wandernde Insekten sind verschiedene 
Schwebfliegenarten und Tagfalter wie 

Admiral und Distelfalter. 

Mehr Infos zum Projekt Blühende Naturparke finden Sie unter www.bluehende-
naturparke.de oder bei Ihrer Naturparkgeschäftsstelle vor Ort. 

Dieses Projekt wurde im Rahmen des Sonderprogramms 
des Landes zur Stärkung der biologischen Vielfalt mit 
Mitteln des Landes Baden-Württemberg gefördert. 

Projektbüro Blühende Naturparke, M. Schöbe 
Mail:  info@bluehende-naturparke.de 
Web:  www.bluehende-naturparke.de 

RUNDBRIEF NOVEMBER 2024 

Der Kleine Fuchs ist einer 
der Tagfalter, die als 
Imago überwintern. 
Foto: Willibald Lang 

Die Hainschwebfliege wandert 
im Herbst über die Alpen nach 
Italien. 
Foto: Willibald Lang  

 

Online-Workshop  
am 14. November um 9 Uhr:  

Reisekosten richtig abrechnen 
Gerade im Bereich der Lohnsteuer wirft das Thema 
Reisekosten in den Unternehmen einige Fragen auf: Was 
kann ich meinen Mitarbeitenden erstatten und in 
welcher Form? Wie war das nochmal mit der Kürzung 
der Verpflegungspauschale? Welche Pauschbeträge 
kommen bei den Verpflegungsmehraufwendungen zur 
Anwendung? Wie werden betriebliche Mahlzeitengestel-
lungen behandelt? 
Um diese und andere Fragen zu beantworten, organi-
siert das Enterprise Europe Network der IHK Südlicher 
Oberrhein am 14. November ein Webinar zur Abwick-
lung von Reisekosten in Unternehmen. Anhand von 
praktischen Fällen informiert die kostenpflichtige Veran-
staltung umfassend über die aktuellen gesetzlichen 
Regelungen, Ministeriums-Schreiben und finanzgericht-
lichen Urteile. 
  
Weitere Informationen und Anmeldung unter: 
https://veranstaltungen.freiburg.ihk.
de/b?p=reisekostenabrechnen 
 

Insektensterben  
Harmlos oder bedrohlich? 
Vortrag  am Donnerstag, dem 21. November 2024 um 
20:00 Uhr in der Oberkircher Mediathek 
  
Jeder hat schon einmal festgestellt, dass selbst nach 
längerer Autofahrt im Vergleich zu früher die Wind-
schutzscheibe sauber geblieben ist, also keine Insekten 
an ihr haften. Und im Sommer kommt bei geöffnetem 
Fenster kaum noch ein Insekt auf dem Weg zum Licht.  

Aktuelle innenpolitische Themen und internationale 
Spannungen haben derzeit zwei entscheidende 
Zukunftsprobleme in den Hintergrund gedrängt, den 
Klimawandel und die schwindende Biodiversität. 
Speziell das Insektensterben ist weitgehend aus dem 
öffentlichen Bewusstsein verschwunden.  

Was steckt hinter dem Insektensterben? Ist das ein harm-
loses Geschehen oder bedeutet es einen Verlust, der auch 
für den Menschen bedrohlich werden kann? Was sind 
mögliche Ursachen, welche Lösungsansätze gibt es?  

Zu dieser Thematik hat der BUND-Renchtal Dr. Robert 
Trusch vom Karlsruher Naturkundemuseum als kompe-
tenten Referenten eingeladen. Er ist Insektenforscher, 
spezialisiert auf Schmetterlinge, zuständig für die große 
Schmetterlingsammlung des Museums. Er hat vor allem 
den Wandel der Nachtfalterfauna Baden-Württembergs 
seit 1970 erforscht und wird hierzu entsprechende 
Einblicke geben. Im Rahmen seines Vortrags wird er 
auch auf Untersuchungen zum Einfluss von Windrädern 
auf Insekten eingehen. Es verspricht ein spanndender 
Abend zu werden, bei dem ausreichend Raum für Fragen 
und Diskussion garantiert ist. 
  
Der BUND-Renchtal lädt dazu in die Oberkircher Medi-
athek ein und würde sich über zahlreiche Besiucher 
freuen. 

Beginn 20:00 Uhr am Donnerstag, dem 21. November 
2024. Der Eintritt ist frei. 
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Tierschutzverein Oberkirch-Renchtal 

Zweites Pfötchen-Café mit Flohmarkt 
Am Sonntag, 17. November, veranstaltet der Tierschutz-
verein Oberkirch zum zweiten Mal in diesem Jahr ein 
„Pfötchen-Café“, dessen Erlös den Tieren des Tierheims 
und ihrer Pflege zu Gute kommt. Eine Attraktion wird 
neben den Bewohnern der Katzenstation nicht nur das 
reichgedeckte Kuchenbuffet, an dem es auch Kaffee und 
Glühwein geben wird, sein, sondern auch ein Flohmarkt 
mit speziellem Angebot: zahlreiche Adventsbasteleien 
und Weihnachtsdekorationen belegen Fantasie und 
Fleiß der Initiatorinnen. Das Pfötchen-Café beginnt um 
13:00 Uhr und dauert bis 17:00 Uhr in der Katzenstation 
hinter dem Hans-Furler-Gymnasium.

kreativ freiburg

www.kreativ-freiburg.de

16.-17.11.2024
Messe Freiburg

Tipps

Veranstaltungs

Sasbachwalden

Schutterwald

Meißenheim

Neuried

Friesenh

Ki
Kappel-

Grafenhausen
Mahlberg

Schuttertal

Ettenheim
Ringsheim

Rust

Hohber

tte sbu g

Offenb

Schwanau

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

Wir suchen Zeitungszusteller ! (m/w/d)

Rheinau

Kehl

Sasbachwalden

Kappel-
rodeck

Lauf

Renchen
Seebach

Bad Peterstal-
Griesbach

NordrachBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghaupten

Gengenbach

Oberharmersbach

Oberwolfach

Ohlsbach

OrtenbergOrtenbergOrtenberg

Lahr

Friesenheim

Kippenheim
Seelbach

Biberach

Steinach

Hofstetten
Mühlenbach

Hornberg

Gutach

Wolfach

Schiltach

Schenkenzell

Zell.a.H.

Hohberg

Durbach
Offenburg

Oppenau

Hausach

Haslach

Fischer-
bach

Bad Rippoldsau-
Schapbach

Zeitungszusteller ! (m/w/d)

  Sicherer Nebenjob für Berufstätige,
Rentner und Hausfrauen

  Zustellung in Wohnortnähe 
bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)

Kommen Sie in unser Team. Wir freuen uns auf Sie !

Kontakt:
Anruf oder WhatsApp unter 01 72 / 74 12 118

„De Hämme meint...“ – Die ersten 100 Kolumnen in der 
MITTELBADISCHEN PRESSE von Helmut „De Hämme“ Dold
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Solange der Vorrat reicht
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Erhältlich bei: Buchhandlung Roth, Offenburg
Buchhandlung Richter, Gengenbach | Der Buchladen, Haslach

Buchhandlung Schwab, Lahr | Buchhandlung Baumgärtner, Kehl
Buchhandlung Bücherinsel, Oberkirch | Buchhandlung Grimmelshausen, Oberkirch

Buchhandlung Rombach, Lahr | Buchhandlung Klett, Oppenau
Buchhandlung Bücher Mehr, Achern | Dorfl aden Schweighausen
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ANSPRACHE

Anzeigenschluss
nicht verpassen!

Annahmeschluss für
Anzeigen ist jeden
Dienstag um 16 Uhr.

Dienstag

16 Uhr
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ALTBAUSANIERUNG

Unser Fußboden
Ihr Zuhause!

Bodenbeläge
Türen & Fenster
Wohnen im Garten
Kork-Dämmstoffe

ZIPSE GmbH & Co. KG | Offenburg | Kenzingen www.zipse.de

Allmendstraße 14 · 79336 Herbolzheim (Industriegebiet)
Tel.: 07643 937531 · info@kachelofen-center.de

Ihr Heizeinsatz muss raus?
Wir modernisieren Ihre Feuerstätte!

Massivholz/
Individuelle
Möbel
Fenster/
Haustüren

Innenausbau
Zimmertüren/
Bodenbeläge
Reparaturen

Raiffeisenstraße 18 77704 Oberkirch 07802/90071
Armersgrund 2 77728 Oppenau 07804/2278
www.schreinerei-gimpl.de info@schreinerei-gimpl.de

Ihr Partner in Sachen Holz!

Du kommst in unser Team! Es lohnt sich!

Innen-, Aussengeländer, Tore, Zäune, Terrassen-, Vordächer,
Treppen in verschiedenen Ausführungen. Laserschneiden,
Kanten, Schweißarbeiten, Schleifen von Blechen & Profilen

Für Hobbyheimwerker und Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
Wir bieten Blechzuschnitt und

Kantbleche nach Maß an. Blechstärke
von 0,7 mm bis 6 mm.

Aluminium. Stahl. Verz. Stahl. Edelstahl.
Kupfer. Titanzink. Kanten und Zuschnitt

bis 6 m.
Bestellen und Kontakt:Kontakt:K

TeTeT lefon: 07843 995 12 23
Fax: 07843 849 86 20
Email: mail@rejsek.de

Abholung: Hornisgrindestr. 3, 77871 Renchen.
TäTäT glich 7.00 - 16.00 Uhr,
Samstag bis 12.00 Uhr.

Weitere Informationen über uns
www.rejsek.de

Meisterbetrieb und
Fachgeschäft

Neu- und Umbauten
Renovierungen
Sprechanlagen

Photovoltaikanlagen
– schlüsselfertig –

Hausgeräte

Vorder-Winterbach 35
77794 Lautenbach
Tel. 07802 /4671
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ALTBAUSANIERUNG

Geländer  |  Zäune  |  Tore  |  Sichtschutz  |  Bodendielen  | Anstellbalkone      aus Aluminium

G&Z Alu-Systeme GmbH   |   Josef-Maier-Str. 1   |   77790 Steinach   |   T. 0 78 32 / 97 40 8-0   |   www.gz-alu.de  Mo. - Fr.  8.30 - 12 Uhr + 13 - 17 Uhr

SCHAU-
WOCHENENDE
9. + 10. Nov.   |   10 - 16 Uhr     

Besuchen Sie uns jetzt
am Samstag & Sonntag!

> tolle Innen- und Außenausstellung     > einzigartige Musterhäuser    > riesige Modellauswahl    > alle Farben & Holzoptik

|
Besuchen Sie uns jetztBesuchen Sie uns jetzt

am Samstag & Sonntag!am Samstag & Sonntag!am Samstag & Sonntag!am Samstag & Sonntag!

Lamellendächer I Terrassenüberdachungen I Carports I Sonnen- / Sichtschutz I Eingangsüberdachungen

 07821 3189333  info@weiss-ueberdachung.de www.weiss-ueberdachung.de

Heizungsbau • Sanitär
Installation • Lüftung
Am Eckenacker 50
77740 Bad Peterstal-Griesbach 1
Telefon 07806/8196, Fax 8481
info@schier-heizungsbau.de

Haustechnik für Mensch und Umwelt

Einfach
gut

Ihr Stukkat
eur

IInnnneennppuuttzz || AAuußßeennppuuttzz || SSttuucckk || EEssttrriicchh || AAllttbbaauussaanniieerruunngg || WWDDVVSS
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G. Bähr
Gipser- & Stukkateurmeister
Energiefachberater
Sachverständiger
Eckle 13, 77704 Oberkirch
Tel.  0 78 02 / 54 81
Fax  078 02 / 66 76
Mobil  01 71 / 602 81 49
info@g-baehr-stukkateur.de

1993  |  30 Jahre  |  2023

Beraten
Planen
Modernisieren
Energieausweise

Zertifizierter Energieberater

Sanierungsfahrplan
Fördermittel

Beraten
Planen

 

aus Holz und Aluminium 
 direkt vom Hersteller 

 
 

Klappladen-Online 
 
 

Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2 
77948 Friesenheim-Heiligenzell 
 07821-9213895     9213897  

 

www.klappladen-online.de 

Klappladen-Online
Jürgen Matt, Am Jinglingsberg 2 
77948 Friesenheim-Heiligenzell

 07821-9213895 
info@klappladen-online.de

www.klappladen-online.de
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ALTBAUSANIERUNG

Putz Trockenbau

Maler Wärmedämmung

www.kw-stuckateure.de     info@kw-stuckateure.de Tel: 07802-9314970

 Trocken – Fließestrich

· Ihre Sanierungsprofis von hier  
· Wir planen und sanieren Ihr Projekt

www.bauhaus.info

77656 Offenburg, Max-Planck-Str. 2
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Scheppach Kappzugsäge 'HM216' 26496030

2.000 W Motor, Ø Sägeblatt 216 mm, Leerlaufdrehzahl 0 – 4.700 U/min,
eingebauter Laser, Kompakte Abmessungen

2. Sägeblatt
gratis dazu

BAUHAUS GmbH & Co. KG Süd,
Sitz: Basler Straße 98, 79115 Freiburg

99,-
statt 119,-

STG / TSD GmbH
Appenweier 0 78 05 / 20 32  0800 / 33 051 63

Bei Neu- oder Umbau beachten:

in Sachen Heizöltanks

Unsere Profis betreuen Sie komplett:
Tankreinigung Tanksanierung
Tankentsorgung Tankneuanlagen

Heute und auch in Zukunft,
heizen mit Öl…kostengünstig.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

ALLES RUND UM TANKALLES AUS EINER HAND.

info@stg-tankservice.de

Promotec Mischler Torsysteme GmbH Am Reitplatz 1 | 77731 Willstätt
Tel. 07852 9113-0 ∙ info@promotec-mischler.com ∙ promotec-mischler.com

Der Marktführer in der Region für

Garagentore

Garagentorinkl.Antrieb
ab1099€*

*inkl. 19 % MwSt.
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V RTEILS -
C UNTD WN

Kostenlos lesen bis zum Jahresende!

Bis zu

50 €
sparen!

Wählen Sie die
gedruckte Zeitung

oder die
digitale Zeitung

für mindestens 12 Monate 
und lesen Sie bis zum 
Jahresende kostenlos!
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*  Der Lesestart erfolgt 1-3 Werktage nach Ihrer Bestellung. 
Nach dem kostenlosen Bezug bis zum 31.12.2024 besteht Ihr Abonnement 
mindestens 12 Monate bis zum 31.12.2025. Danach kann bis zum 
15. eines Monats auf den nächsten Monatsersten gekündigt werden.

Bei Bestellung im
November:

  1 Monat kostenlos lesen 
und bis zu 54,90 €* sparen

C UNTD

Bei Bestellung im
November:

mindestens 12 Monate bis zum 31.12.2025. Danach kann bis zum 
15. eines Monats auf den nächsten Monatsersten gekündigt werden.

gedruckte Zeitung

digitale Zeitung
für mindestens 12 Monate 

!
*  Der Lesestart erfolgt 1-3 Werktage nach Ihrer Bestellung. 

Nach dem kostenlosen Bezug bis zum 31.12.2024 besteht Ihr Abonnement 

 07 81 / 504 - 55 55  leserservice@reiff.de  mittelbadische.de/vorteilscountdown
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Vom
Weihnachtsmann

empfohlen

E-Paper gratis bis Ende dieses Jahres

Abo-Start im Januar 2025

Die Abo-Laufzeit beträgt mindestens
24 Monate

Vorabend-Ausgabe ab 20Uhr

Lesbar auf bis zu 3 Geräten gleichzeitig

Inklusive aller Artikel auf baden.online

UNSER GESCHENK FÜR SIE:
Samsung Tab A9+ 64GB WiFi gratis dazu!*

(wahlweise 150€**)

0781/504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/weihnachten2024

Bitte beachten Sie: *Die Abo-Laufzeit beträgt mindestens 24 Monate. Danach kann das Abo zum 15. eines Monats gekündigt werden.
Zuzüglich einmaliger Pauschale für Verpackung und Versand in Höhe von 9,90€. Abo-Start wählbar zwischen 1.1. und 31.1.2025.

Angebot gültig bis 8.1.2025. Solange der Vorrat reicht. Ihr Gratis-Tablet erhalten Sie direkt nach Abschluss des vorliegenden Angebots.
Abbildung ähnlich. Preise: Stand 1.1.2025. **Wahlweise erhalten Sie einen Verrechnungsscheck in Höhe von 150,-€.

24 M t D h k d Ab 15 i M t g kü digt d

Jetzt Digital-Paket bestellen
für nur 33,90€ monatlich
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t

Bitt b ht Si *Di Ab L f it b t ägt i d t 2

E-Paper lesen,
Tablet geschenkt..*
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US-
Schau-
spielerin
(Pamela)

Wäsche-
stück

eine der
ältesten
Pferde-
rassen

zartrot

Amts-
sprache:
beilie-
gend

Fluse

Diebes-
gut

Arznei-
form

Teil der
Mund-
höhle
Be-
deutung
schmä-
lern

ange-
wärmt

Lied
(engl.)

tragen-
des
Bauteil

ein US-
Geheim-
dienst
austra-
lischer
Lauf-
vogel

ab
jetzt

Arbeits-
zimmer

englisch:
Zeit

erhöh-
ter Teil
der Burg

Hima-
laya-
Bewoh-
ner

Er-
holung,
Ferien

Pelzart

jüdischer
Kerzen-
leuchter

fallen

Raben-
vogel

Schul-
fest-
säle

starke
Feuch-
tigkeit

Riese im
Alten
Testa-
ment

Mode-
tanz der
70er

Spiel-
figur
beim
Bowling

schüt-
zende
Aufsicht

Abk.:
siehe
unten

spani-
scher
Artikel

spani-
sche
Anrede
(Herr)

Ballett-
schüle-
rin

Truppen-
spitze

Früchte

Musik-
richtung
(engl.
Abk.)

Ge-
wichts-
maß
(Kw.)

innig
wün-
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Kanali-
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schacht

starke
Neigun-
gen

Back-
trieb-
mittel

Schweiz.
Kantons-
haupt-
stadt

Empore
in der
Kirche

Hühner-
vogel

Ritter
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Artus-
sage

wann
immer

englisch:
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Haupt-
stadt d.
Philip-
pinen

Gegner
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griechi-
sche
Land-
zunge

Zier-
gefäß

vortreff-
lich,
vor-
züglich

Be-
hältnis

Bericht
(Kw.)

englisch:
Zeh

Liefer-
anwei-
sung
(auf ...)
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sagung

Garten-
gerät

begabt

Radio-
daten-
system
(Abk.)
Vor-
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Vor-
kehrung

Stadt
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Harz

Philip-
pinen-
Insel
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Spiel-
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Handy-
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(Kw.)

chem.
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musika-
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Halbton

Biene
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Sachsen
(Por-
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für
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Ralph Röderer & Team
Tel: 0151 / 746 376 28 · Lahr

r.roederer@promedicaplus.de
www.promedicaplus.de/lahr

24h Seniorenbetreuung zuhause

Daheim

sta
tt

im
Heim

Ralph Röderer &
Tel: 0151 / 746 376 2

r.roederer@promedica
www.promedicaplus

Daheim

sta
tt

im
Heim

Meisterbetrieb
Abschiedsräumlichkeiten
Bestattungsvorsorge

Mönchsmatten 17
77704 Oberkirch

info@bestattungsinstitut-frank.de
www.bestattungsinstitut-frank.de

Telefon: 07802 - 7758

Zeit und Raum
für den letzten Weg

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
15.11. Immobilien Anzeigenschluss, 11.11. 12.00 Uhr

15.11. Stellenbörse Gastronomie Anzeigenschluss, 11.11. 12.00 Uhr

22.11. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss, 18.11. 12.00 Uhr

22.11. Geschenkideen zum Weihnachtsfest Anzeigenschluss, 18.11. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.  
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Wildnis entdecken!

Wir geben Bären, Wölfen und
Luchsen aus schlechten Haltungen

ein naturnahes Zuhause.

www.baer.de
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◾ von Teppichen aller Art, auch Handwäsche
◾ von Polstermöbeln, auch vor Ort,

kostenlose Mitnahme und Rücklieferung
◾ von Gardinen, kostenfreies Ab- und Anhängen

Rufen Sie gleich an unter
0163 / 6483119

◾ von Teppichen aller Art auch Handwäsche

PROFESSIONELLE REINIGUNG

Inh. Santiago | Im Mättich 16 | 77880 Sasbach

Kostenlose Beratung
im Umkreis von 60 km

Wohnungs- und
Hausbesichtigung
in Ödsbach
im Neubaugebiet „Hengstbachstr. 6“
am Samstag, 09.11.2024, 11 – 15 Uhr

Ihr Ansprechpartner:
Bernd Wallasch
Tel. +49 (0) 781 92 458-37

Überzeugen Sie sich von ...
der ruhigen Lage mit traumhaftem Ausblick und

den durchdachten Wohnungsgrundrissen sowie
der modernen und flexiblen Ausstattung

Informieren Sie sich über die ...
attraktive Wohnraumförderung für Familien sowie
die neue degressive Abschreibung für Kapitalanleger

aktuell noch freien Wohneinheiten und Preise
sowie über den letzten freien Bauplatz

Zum Kauf
oder zur
Miete

möglich !

guter Verkehrsanbindung in direkter Nähe zu Oberkirch

Achtung! Kaufe Zahngold! 
Zahle 60 Euro pro Zahn. Zahle auch Höchstpreis 

für Mode- u. Goldschmuck, Bernstein aller Art.  
Kaufe Zinn, versilbertes Besteck. Zahle bis 30 Euro  /kg. 
Kaufe auch alte und antike Möbel. Münzen aller Art, 
Pelze und Armbanduhren. Ankauf bar! Komme sofort!

Mettbach Telefon 0761 /46468 • Handy 01573 / 4282237

77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44
Tel. (07841)1066

Ihre Küche
natürlich
von

über 30 JAHRE

www.kuechen-hahn.de

von

Autovermietung
Unfallinstandsetzung

Elektro-Mobilitäts-Center

Birk plant und installiert modernste 
Photovoltaik-Anlagen und Speicher.


